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Nachdruck  verboten. 


nommen. 


Der  Name  des  Herrn  sei  9fPfjfffP,, 


dem 
meines  unvergeßlichen 

teueren  Vaters 

M^0ojm. 

gewidmel  aus  Verehrung 


am 


M. 569^ 


54*; 
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Im Lebensjahre 

■  ^  .„r  Pforte  der  Hoffnung  WA 
.D.STSI  der  BeUOön;s..d  zur  Pforte 


Siegfried  MiiacUs.  Berlin 


3ahrzeit-Licht 

wie  1«  die  Sitte  sdiön.  wenn  wied^erkehrt  der  Tag 


ilannmte 


bs  spncni  u..  .."'  jj  Wehmut  weiset, 

und""  'airPrfescer 'diene  beim  he.ligen  To.cnamcc. 

Jahrzeiten  in  den  Jahren  nach  der  bürgerlichen  Zeitrechnung 

janrZBlie ««  ^^„^  ^^  ^^^^^  berechnet)  jea  Monat 


Tap 


Monat 


1934 

1935 

1936 

1937 

1938 

1939 

1940 

1941 

1942 

1943 

1944 

1945 

1946 


..Fieitag 

iy;4ttwoGJä. 

Sonntag. 

I' 

Mittwoiä 


M 


Sonntag 

j^nnntag 

Freitag  . 

Miltwütii 

1947  j    Sonntag 

1948  7. 1 

1949  Jfieitag. 

1950  Montag. 

1951  ISonnM 

1952  Freiteg.. 

1953  Mitlwocta 

.Montag: 

Freitag. 

Miitwöcli 


19591  freitag  .jy 
1960    MitlwoUi 
..Sonntag. 

...Frei^ 

MittwoGÜL 
Sonntag 


/- 


1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 


~e» 


yn^fiA^'.i 


1954 
1955 
1956 
1957 

1958 
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J 


MittwojJb 

./ 

1968|....S.qnn.teg.. 

1969  ...Freitag;.. 

1970  Ä'yttwoGb 
19711    Sonntag 

Freit^.. 

Mitr.yocb.. 

iviontag 

Freite^ 

"1 l 

Montag 
Sonntag 
Freit^ 
Mittwocb. 
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^.-. 
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1973 

1974 

1975 

1976 

1977 

1978 

1979 

1980 

1981 


äs: 


Monta; 


IT  Jäf^i^- 
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^Pf^^^-- 


•*».. 


1982      .Freitag. 
S^^^  1983 1  ..Mittwp.ch. 


Das  Scclcnlidit    wird    ar 
folgendes    gebetet:    In    dieser  Fla 
deinen  Schein  auf  Erden  und  möge 
Ificdc  mit  dir!     Amen,  Amen! 
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Da  seht  daß  noch  verloren  nicht 
DaiGoiiesebenbild  auf  Erden 
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Für  die  Photographie. 


Anlellünö. 

■Unllrlie  Visltkartcnphotographic 

Mühe  von  der  darun  er  Photographie 

pappe  ablösen    Nur.  1»«  "»"j"-';  „forderhche 
^roAnen    besdme.d«  s^  m  d,e   e  ^,^^  ^^^^ 

""'f''  ^'"unf  lint  Ä^"  -  GummUösung, 
und  rcAts  und  hnKs  ic  u  ^_^  ,„ 

Kleister  oder  dünnem  Lmu-1  ^  ^^^ 
d,esen  Rahmen  -Um  e,n^^^^^^^  d>e  auf- 

h::rlrbis"^acrKÖ'sctroa.netist. 
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Hier  wird  der  Parte«ttel  oder  die  in  der™ 
.ineesialtetc  Todesanzeige  emgeklebt. 
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t      «  ,/or  Herr   nun  muß  ich  scheiden, 
Motte:  l^ich  run  der  Herr  ^^.^  Lebenslauf; 

Schon  früh  senile  ^^^^  ^^^^^^ 

Nach  l<"'^.f'r  ?J"Herr  in  Gnaden  auf 
Nimmt  I^JllJ^'J^f^^  Gottes  Plan. 
^rSo'ttttd^s  ist  .ohlgetan! 


Die  letzten  Worte  de    Verstorbenen: 


-7: 


Trauerrede  gehallen  von: 

beerdigt  am 

Feld: 


Reihe: G^^^  N^' 


Die  Ruhestätte. 


O   Ruheslaü  der  Müden, 
Nimm,  nach  vollbradiiem  Lauf, 
Sie  in  den  stillen  Frieden 
Der  heil'gen  Grabnacht  auft 
Nach  Stürmen,  die  sie  trafen 
In  sturmbewegter  Zeit, 
Bist  du  allein  der  Haien, 
Der  sich're  Ruhe  beut. 

Zu  Dir.  der  Schöpfung  Meister 
Zu  Deines  Thrones  Höh'n, 
Du  Richter  aller  Geister, 
Erhebt  sich  unser  Fieh'n. 

Von  diesem  Erdenpfade 

Tritt  keiner  fleckenlos; 

Doch  Deine  Lieb'  und  Gnade 

Ist  ewig  reich  und  groß. 


DU  riefst  uns  in  dies  Leben 
Dein  Ebenbild  zu  sein. 
Wir  ringen  wohl  und  streben, 
Docii  unsere  Kraft  ist  Wem 
vom  sterblichen  Gesdiledite, 
Wer  kann  vor  Dir  bestehn 
Willst  DU,  nach  ew  gern  Rechte, 
Herr,  zu  Gerichte  gehnl 

O  Vater,  voll  Erbarmen, 
Voll  Langmut  und  Geduld, 
Vergib,  vergib  der  Artnen 
Des  Lebens  Fehl  und  SchuWl 
Lass  sie  befreit  von  Mangeln. 
Durch  Glauben  und  Vertrau  n 
Im  Schwesterkreis  von  Engeln, 
Dein  oötllich  Antlitz  schau  n! 


Über  das  Hinscheiden 
der  Unsrigen 

wenn  der  Stifter  der  Geschlechter 

ilnsre  Lieben  zu  sich  ruft; 
WeTn  die  Söhne,  wenn  die  T5*.er 

Sinken  in  die  liefe  Qrufl: 
Adi,  dann  fühlen  unsere  Herzen 
Unausspredilich  liefe  Schmerzen, 
wenn  der  Sauglina  Kaum  seboren 
e,ei*  der  Blume  s*neU  verblüht, 
Und  die  Wuller  nun  verloren 
Ihre  ganze  Hoflnung  siehf. 
W.e  wird  da  ihr  Herz  zerr.ssen! 
A*.  sie  muß  den  Liebling  m.ssen. 
wenn  der  Tod  im  edlen  Sohne 

Seine  Lust  dem  Vater  raubt; 
wenn  des  Hauses  Stütz- und  Krone 

Sinket  mit  des  Vaters  Haupt; 

H^n  Kindern  scheiden; 
Müller  von  den  Kmaern 

eott,  was  gleitet  diesen  Le.denl 
Ach   es  müßte  unterliegen, 
Dieses  arme,  sAwa*e  Herz 
HiUest  du  ni*.,  Herr  uns  siegen 
UeberTodundTrennungss*merz. 

Deine  Re*.e  s*läg.  uns  nred  r. 
Deine  Re*te  heb.  uns  w.ederl 
Vater,  deines  Trostes  Quelle 
Tro*ne.  au*  im  Grabe  mdh._ 
selbst  des  Todes  Na*t  w,rd  hd le 

Dur*  des  Glaubens  mildes  L.*. 

Alles   was  wir  hier  bewemen. 

Alles,  wa  erscheinen. 

Wird  uns  dort  als  uiu^ 
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Der  rechte  Name 

.  «  .  H*.«.  sierblidie  im  Leben, 
Drei  Namen  .rag.  der  S  erb  ^^^^^ 

Den  einen,  denjhm  vm  ^^^  ^^^^^ 

Nach  se'"e"\^""' ^.;^leben  er  erwirbt, 
r^T^err^erihn;:  ers.,  wenn  er  s.irb., 
S:*  r  im  edien  Wirken  si*  bewahr.,  ^^ 

rwi^d^rSieÄr..«-. 
Sedier  Nachruhm  wird  <le«  Edle"  TeU^    ^^^^ 

-nr  re  b^^^s-r-TaÄeisen  Sinnen. 

-r  T  '^rlrruren^darvUnd^ 
Ein  Raisel!  -  ^er  z" />=  entfallen 

^'■■„""'.''s  Keim   die  Wure,  wird  der  Seele7 
^^edtefs  amTl-'ob  sie  verderben  heh.e7 
Wirs.  du  auf  jener  S.u.e  dich  erhallen 
-"•'^' r ^o-ra-uf^ -^^eTnfman  die. 
^.J.rdrwren!"b.;;;:.,  so  nenn,  man  d^. 


Requiem-Lled 


Die  Seele 

Die  Seele  isl  ein  Lidit,  das  Gott  sezündet 
Dann  sdiirml  das  deine  liebend  meine  Hand. 


I. 
Seele,  was  belrQbst  du  dich? 
Was  ist  dir  so  bano  in  "i>r? 
Fühlst  du  nicht  des  Vaters  Nähe, 
Der  uns  all'  im  Herzen  trägt? 
Lebt  kein  Gott  dir  in  der  Höhe. 
Der  da  liebet,  wenn  er  schiaflt: 
Aulwärts  schau"  1 

Gott  vertrau'! 

Seele,  was  betrübst  du  dich? 

Himmelwärts 

Heb'  das  Herz! 

3ede  Träne,  die  da  täUI, 

Zählt  der  Lenker  seiner  Welt. 

II. 
Gott  wir  schau'n  zu  Dir  empor, 
Danken  unter  Tränen  Dir, 
Hochoepriesen  sei  Dein  Namen, 
wenn  Du  nimmst  und  wenn  Du  gtbst. 
Dann  auch  streust  Du  Heiles  Samen, 
wenn  du  unser  Herz  betrübst, 
Aulwärts  schau"  1 
Gott  vertrau! 

Seele  du  bist  Gottes  Bild: 

Fromm  und  rein. 

Bleibst  du  sein 

und  wenn  auch  das  Auoe  bricht  - 

Gott  bleibt  uns're  Zuversicht! 
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Was  ist  der  Mensch? 


O  Gott!  Was  ist  der  Mcnsdi? 
Nur  Fleisch  und  Blut. 
Wie  Schatten  flieht  sein  Leben, 
Er  merkt  nid.t   seiner  Tag'  Entsd^wcben, 
Urplötzlich  muß  er  sterben. 
Betrübt  versinkt  er  ins  Verderben. 

O  Gott!  Was  ist  der  Mensdi? 
Ein  Leib  hinfällig,  matt, 
Voll  Falsch  und  Lug, 
Wie  eine  Blume  blühend. 
Bald  senget  ihn  die  Sonne  glühend, 
Willst  Du  nach  seinen  Sünden  fragen? 
Wie  Deines  Zornes  Gericht 
Vermocht  er  zu  ertragen? 
Drum  sdion'  und  strafe  nicht ! 


O  Gott!  Was  ist  der  MensA? 
Wälzt  sidi  im  Sdilamm  der  Lust, 
Dreht  sich  im  Lügenkreise, 
Wahn  schwellet  ihm  die  Brust. 
Der  Reine  sinkt  in  Unflat, 
Der  Edle  übet  Lastertat. 
Willst  Du  der  Sünde  Reiz  an  ihm  rügen? 
Wie  Gras  so  leicht 
Wird  er  vergehen 
Wie  Spreu  entfleudit, 
Ihn  Wind'  verweh'n, 
D'rum  schon'  und  sei  voll  Huld 
Am  Tage  der  Rechnung  seiner  Sdiuld. 

O  Gott !  Was  ist  der  McnsA  ? 
Hodhmütig  unbekehrt, 
Der  Sünde  trinkt, 
Vom  Laster  zehrt. 
Gährt  wie  Meeresflut, 
Glüht  wie  Ofenglut. 
Willst  strafen  Du  die  Sund',  ihm 

eingeboren  ? 

Er  ist  verloren. 

Sowie  der  SchwädiUng  sinkt. 

Der  mit  dem  Helden  ringt. 

D'rum  schon'    und  laß  ihn  Gnade  finden 

Für  seine  Sünden. 


O  Gott!  Was  ist  der  Mensch? 
Voll  Makel,  sciiuldbe fleckt, 
Der  keine  Treue  fühlt, 
Dess'  Zunge  Lug  bedeckt. 
Willst  du  nach  seinen  Sünden  fragen  ? 
Wie  würd'  er  aufgewühlt 
Gleich  einem  Strom,  den  Stürme  jagen, 
Zerfiel  wie  ein  Gewand, 
Zerging  wie  Rauch  in  Tand, 
D'rum  sdion'  und  straf*  ihn   niciit, 

sei  sanft  und  mild. 
Dem,  der  im  Staube  weilt,  dem  schwachen 

Tongebild. 

O  Gott !  Was  ist  der  Mcnscii  ? 
Ein  dürrer  Sdiaft ! 

Erfasset  ihn  des  Strafgerichtes  Sciiauer, 
Gleicht  er  dem  Halm  ohn'  Kraft  und  Saft. 
Es  wandelt  sicii  des  Lebens  Lust  in  Trauer 
Und  er  zerfällt  wie  Mottenfraß. 
Willst  Du  vergelten  ihm  der  Sünden 

Maß  — 

Er  sciimilzt  wie  Wachs  an  Glut 
Zerrinnt  wie  Wasserflut 
D'rum  sdion*  und  sei  voll  Huld, 
Und  reAnc  nicht  zu  streng  mit  semer 

Schuld. 


O  Gott !  Was  ist  der  Mensdi  ? 
Ein  welkes  Blatt! 

Wenn  Du  ihn  in  die  Schale  legst. 
Er  fleudit  empor  -  ein  Hauch,  wenn  Du 

ihn  wägst. 

Das  Herz  ihm  füllt 
Der  Lüge  Drang  stets  ungestillt. 
Willst  seine  Schuld  Du  ahnen. 
Dich  an  ihn  mahnen? 
Er  schwindet  wie  die  Wolke  fleucht 
Und  Nebel  weicht. 
D'rum  schon'  und  sei  voll  Liebe 
Nach  deiner  Huld  und  nicht   nach   ihrem 
Sündentriebc ! 


Vorsdirlften  für  die  Leidtragenden  während 
der  Trauerzelt. 

Die  Trauerzeit  beginnt  sofort  nach  der  Beerdigung  und  besteht 

IsiilHiisl 

aufhören  1  ^  j^rlen  die  Leidtra- 

Während   der  s.eben  Tage  (^^^ J^f.^^  ,„  „er  Erde,  oder 
genden   auf  keinem  Sessel  sitzen,  sui  verstehen, 

auf  ganz  niederen  Sdiemeln.  XTZJ%i^"<^^^n.  sondern  sie 
daß  die  D.b3S  bestandig  ^'"l^^'f'^'f^Z^T  Sie  dürfen  wäh- 
dürfen  auch  im  Zim'""^'^""'^^^,'^^"  anziehen  keine  Wäsche  oder 
rend  der  sieben  Tage  ^^'l^^^^^^^^^l'^^U^  verrichten;  sollten 
Kleider  wechseln  und  auch  kemerle,  Ge-'^h^'  ^  unersetzlichen 

iedoch  letztere,   falls  sie  ""^^f^f/^^H.use  doch  möglichst  ohne 
la^te Vv^Sr  erde^n^KÖch^^^^         Ba<.en  dürten  die  Trauern- 

siebentägige  Trauer  (nbnxa)  -"^fi^'.^^.e^we^n  solche  schon  über 
Vater  und  Mutter,  von  Sohn  und  Tochf er  (wenn         ^^^  ^^^ 

30  Tage  aU  waren),  von  Bruder  und  Schwe^^^^.^^^  ^^^^^  ^^ 
Ehegattin.    Knaben  unter  13  fahren  una  ^,g„     Während 

haben   die  vorges*riebene  n^n^   n,*t  zu  b   ^^^^^^  ^^  ^^^^^^^ 

der  ersten  sieben  Tage  ist  "  "^l.ch,    n  o  j,^^„„,„  ,„ 

der    Dahingeschiedene   verstorben   ist    ein   s        ^^^^^.^^^^^  ^^,^ 

lassen.    Wer  in  den  D.>3^  "";feheniydo?h  kerne  Kleider  wechseln, 
darf  hierzu  in  die  Synagoge  gehen,,edoch  ^^^^^^^^^  ^^^^^ 

Auch  darf  er  keine  Mah  zeit  ^ebennu^eh^.^^^^^^^,  ^^  ^^^^^^^„ 

er  etwas  vorsetzen  läßt.  ""^  .°^^  "°"^-„en  muß.  Brautleute  zum 
wonach   er  sich  nieder  au   die  Erde  ^e^^^^^^^^ 

Traualtare  zu  führen  ist  den  Le'd'^^O"^^",  ^^^^  „^n  Tod  der  Ellern 
gestattet,  jedoch  nur  dann.  -^^^^J^^^^ZL  erst  na*  den  D^^bo 
trauern,  in  welchem  Falle  sie  ^^l^^f^^^'"^^,,  ,^,  Musik  dürfen  sie 
annehmen   dürfen;    zu  "em  Gas hna" 

aber  während  des  ganzen  Y^f'^^'""   ^ein  Bräutigam  und  ein 

Während   der  nW^S  darf  *='"„^,^"v^^;" dies  iedoch  gestattet, 

Mäd*en  keine  Braut  werden.  In  den  n^^b^'««^  ^.„„„  ,,„en  die 

^--^:^^ntr"fÄ3--Ä^^s 
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.  ..    T,„  Her  -i»aT2  an  einen  Samstag,  so  hat  der 
Fällt  der  lefite  Tag  «ler  n?3U  a  jer  Erde  zu  sitzen,  da 

Leidtragende  am  f'''^"  J,f !,  "'L^'bTendiO'    Pälli  der  letzte  Tag  der 
der  Morgengotlesdtenst  d.e  ny=12  ^ee      o  ^^^^  ^^^^  ^.^^ 

„^^^  an  einen  Wochentag  so  genüg^e^  „aupttraaer  beendet 

Stunde  lang  aul  der  Erde  ^"  ^'^^^'  ^"^  Samstages,  eine  Stunde  auf 
ist.   Ebenso  senügt  es  am  Ausgange  ^.^^ 

der  Erde  zu  sitzen,  was  für  emen  9^^"^    J» J^^  ^i„„  Feiettages 
wenn  die  B-erd.gut^O  «Pf ^."^^^^"„den  Keine  Zeit  mehr  ist, 
stattgefunden  hat,  so  daß  fJ'^^^'Hl    30  fängt  die  ni^aia  erst 
noch  eine  Stunde  auf  der  Erde  zu  s.Kn^  ^„^  g.^^^e- 

na*denFeie.agenan  d.c^«b^w  r^^^^  ^^^^   ^^.,„,, 

lage  an  9"^*"f."''f  Leidtragenden  noch  eine  Stunde  auf  der 
staltgefunden,  so  daß  die   Lern  rag  ^       ^^^  die  ganzen  sieben 

Erde  sitzen  konn.en  werden  durch  dn  Fe,      ^g  ^^^  ^.^^^ 

STr.riot:rde"n  lamu  re  30  Trauertage  c^.b.   ebenfa.fs 

auföchoben. 

Vorschriften  tür  die  Halblrauer  n^iabiB. 

so  daß  nadi  nos  nur  mehr  15  Tage  zu 

ai-mblD  z"  beenden.  p;„^^t„nHevorn-i5?imi:9enauwieoben. 

Neujahrsfest  nsOT^Di^^n-i:?,  Eine  Stunde  am 
Neujahrsfestes  hebt   die   n:?a^   tmd   der  emtre.ende  niDD  Dl 

n^iabtJ  auf.  Stunde  am   Vorabende 

Versöhnungstaö  -nsD  ar  niP-  tine  omu  ...Khüiten- 

des  Versöhnungstages  hebt  d.e  nz^n^  und  das  emtretende  Laubhütten 

fest  die  o^TUbia  auf.  stunde  am   Vorabende  des 

Laub^:;^:":i::^:  -  - u^.s^^^ -;-^ 

-*  "W^-  d^T-od^'rvter  -  mX"  Ä,"  dar^  ^-h, 
der  FeTeitag  die  n^^b^  aufhebt.  ,ro.,dem  nicht  am  Vorabende  eines 
Festtages  baden  oder  sich  den  Bart  abnehmen.  ^^^^ 

PuHm  nms  und  n''-ns  TOlia   darf   man   nicni   aui 
sitjenlroOdetS  werden  zwei  Ta'ge  von  der  n^^nm  ^"^Thv  E  de  so 
man  's-ram  n^n.=  .^™  Nadtts  au.  einige  Minuten  auf  d.e  Erde  so 
wird  dies  auch  für  einen  ganzen  Tag  gezählt,  so  daß  man  da 
no*  an  vier.Tagen  sitjen  muß,  um  d.e  n»3ffi  ^"  vollenden. 


—     lO     — 


Vorschriften  bei  baldiger  nn.^p  ns.>2ii:  und  bei  später 
Nachricht  npim  nsniaiB. 

Eine  n:^^■^r>  n»l>2«  heißt,  wenn  man  innerhalb  30  Tagen  vom 
Sterbe^ge  anTerechne.  die  Trauernachricht  erhälf,  und  ha.  man 
^Inniie  Trauer  genau  so  zu  beobachten,  als  wenn  man  selbst  be, 

n   n.;in   selbsl  bei  der  Beerdigung  gewesen  ware.    Hat  der  De 
wenn  man  semsi  uci  u  ^^^.nMP  des  Feiertages  nidit  mehr 

„a*ri*tig.e  Leidtragende  ^^  ^Y^^;,",'^^/" '^"L.  am  Ausgange 

t   A^r  Frrie  sitzen  können,  so  fängt  die  nyaiD  ^»^ 
Z  pILSges  an,  wogegen  die  o^.b.  s*on  vom  ov  ...  ... 

^""Lr^^^n.   n...  -äteNa*ri*tiJ  we^-..t^ 
30  Tagen  na!,  '«em  Sterbetage  c«el  ^auerna*^*^^^^^^^^^^  ^^^^^^ 

Falle   ist   außer  dem  Sitjen  au.  der  E'de.n  der  U  ^,^^^ 

Keine   weitere  Trauerzeremonie   vorges*r,ebe^..     Nu 

späte  NaCri*.  den  -«J/^jj;- ;,::*!  und  o^.b.  -.ten. 
auch  einen  R,ß  ns^^p  '"  ^*'"!.  "^  '„  =„„„  erst  im  fetjten  Monat 
Erhält  man  die  Nachricht  vom  Tode  der  Eitern  ers  ^^^ 

des  Traueriahres,  muß  man  e.ne  ^'""''^  /-"'  ^J^.^^.q,,,,  3agen. 

.„  sir '^i; «;  Ä- -  »r  =;s 

sabbaths  eine  Stunde  ^-^  ''"j!''"'  'J,,^,  „nd  n^^b.  einge- 
einzuhalten;  bei  Eltern  muß  .edoch  iB^ip  gesag 

halten  werden.  _^_ 


—   II   — 


Elegie  am  Grabe  eines  Vaters 

;A  weine  1  Doch  dein  Segen  wird  mein  Leben  krönen 
Traurig  wein'  id.  h;er  -  ^^^  ^^^^h     Oeine  Lehre  m.r  scets  Leitung  se.n ; 
Fühlt  mein  Herz  muuusendaAem  wen   ^  keinem  Laster    frohnen. 

^,nn    ich    hier  an  deinem  ^-*^"^^^>"^f^^^„    ,y,^   folgen  Flud.    und  harte  Pe.n. 
Teurer  Vater!  so  verlassen  steh.  | 

Du  ruhst  hier  und  sd^warze  Erde  sAließet 
Didi  zur  Asd^e  und  Verwesung  em; 
Hier,  wo  keine  Freude  um  didi  sprießet. 
Mußt  du  sdiauerhdi  begraben  sem. 

ja.  der  modert  hier  an  dieser  Stätte, 
Der  für  mich  gesorget  hat; 
Der  des  Tugend  Samen  in  mir  "'^^ 
Durdi  sein  lehrend  Beispiel  und  durdi  Rat. 

O    den  Sdimerz  mußt  id.  so  früh  erfahren. 
Der  mid.  ganz  zur  Trauer  niederbeugt. - 
Wer  schützt  mid.  nun  ferner  vor  Gefahren 
Wer  ist's,  der  mir  treu  die  Red.te  re.d.t? 


Vater!  früh  hast  Du  ihn  mir  entrissen; 
Warum?  weiß  allein  Den  weiser  Plan ! 
Frei  ist  er  jetzt  von  Bekümmernissen. 
Seligkeit  wird  er  bei  Dir  empfan. 

Den  wird  er  empfangen,  denn  sein  Leben 
War  nad.  Deinem  Willen,  gut  und  rem  ; 
Und  sein  ernstes,  eifrigstes  "Besueben 
War:  Dir  folgsam  und  ergeben  sem. 

Ja,  er  hat  den  großen  Kampf  errungen; 
Der  Gered.ten  Krone  ist  sem  Lohn. 
Und  von  allen  guten  Engelszungen 
Tönet  Beifall  ihm  vor  Goncs  Thron. 


Schlumm're  sanft. 


Jetzt  sd.cide  ich 

vom  Grabe. 
Hier  trifft  did.  kein'  Sdimad..  kein 

Neid  und  Spott; 
Hier,  wo  rührend  id.  geweinec  habe. 
Ruht  dein  Leib;  du  selber  — 

bist  bei  Oottl 


—      12     — 


Am  Grabe  der  Mutter! 


„•        „  rfiP^em  Süllen  Kugel,  wo  du,  geliebte  Muller, 
Hier  ani""^""^  ' ,  d,r  „,r  entrissen  meine  Ireuesle 

s*lä(s.  den  -^«f  ^^*if  E^^^rerin  und  Pfleger.n,  hier  will 
Herzensfreundm  meme  Er^^e  ^,_^  ,^  ^.^  .^  , 

ich  beten  zu  «f ''^^  f^^,,"  g,  d  und  dein  müdes,  engel- 
„er  Erinnerung  '»^^'^^^  Vergegenwärtigen,  damit  es 

ssr.  r  r,Ä» .«- ;  r; -■  r: 

gend  zu  wandeln  ^.^  ^„,„  diesem 

Wohl  weiß  ich,  daß  das,  w  ^^^^_ 

Hügel   ruhet.  ""J.  ^'^f  "^^^/,^*%':  gesdiwungen  hat 

haltes  und  «i^„^".*"  "^ffh"  iltgTn  Regionen  der  Engel, 
als  verklärter  Qe.st   .n  d,e  he.hgen       g  ^.^^  ^^, 

und   daß   '»-"'^"""'e'tnSis'n^^^^ 

dein  Kind  "•-'l^^f*^"'j'i"di,  nun  näher  wäre,  wenn  ■* 

Stätte  betrete,   ^l^,"!"  fl.'iasse  als  umfaßte  ich  einen 

diese  Erde,  die  di*  'i^*^^'^"^  ^eV/änen  hier  vergieße, 
Teil  von  dir,  und  w="" '*  "l*'"^„,n  Herzen  aus.  Mein 
a,s  weinte  i*  n^*  an  de.n^m  — -  «^.^,  ^.„  ,^  ^ein 

Qoll,  auf  dieser  ^^^^■^'^„."'/seeienruhe  zu  dir  erheben. 
Gebet  lür  der  teuren  Mutler  S«ie  ^^^^^  ^^^^  j„ 

Nimm  sie,  die  so  ^=;^„^'^V^^dlich  auf  in  dein  höheres 
warmer  Mutterliebe  «*'"9'';'"",eriidier  Zärtlichkeit  nicht 
Reich  der  Liebe.   Ihr.  d.e  m  "^ötlerlK^e  ^,^  ^^.^^^ 

die  Opler  wählte,  ni*td,e  Muhe  wog.^^^^  ^,__^^^^  ^ 
maß,  die  sie  Ireudrg  aul  ^  *  "^^"^  ^„<j  ^gge  nidil, 

und  Heil:  -  ihr  f '^'^„f "  ;'  'fenjeden  hat  gefehlt  und 
^,3  3.,e  als  Staubgeborene  h,en.^^^^^^^^^3^g^,3 
eesündigtvord.r,undw.es,eder  j^^,   ^usge- 

FüUe    über   ihres   K.ndes   HauP     ^  ,^^  , 

schüttet,  so  ""^f  ^h'%^"  den  und  Seligkeiten!  -  Und 
Haupt   mit  Pa"'"""/'^   d  "  n  ihte  Seele  stets  so  voU 

n,ir  möge  ''"^  «^"''"'l^en  ger"'*"'  ''''  "'"  '"'  '" 
war,  noch  jetzt  ^"'^  ^eg""  Qere.  ^^^^^^  g^.ger, 

und  die  Meinen  "e-ne  Gn^de  und  dem  ^^^^^^^^^^  ^, 
ernehe.  daß  deine  Liebe  und  dem  ^^^^       a, 

zur  Seite   stehe  und  midi   '»»re  m  ^„,  Ruhe 

das  dunkle  Erdental,  bis  ";>e'n^  Seele  e    g^_^_^  ^^^^^^^, 
und  zur  Wiedervereinigung  mit  der 
gangenen.    Amen! 


—   ') 


Jahrzelt. 

Am  Tage  des  Todesoedädinisses  der 
Eltern  an   den  Gräbern  zu  spredien. 

Ewiglebenden  und  Se>bs..>and,genl    I*  denke  de,n^r  . 

jenem  Tape,  da  du  -^^"'^^^„^^.".^"^'berdidiz"  dauern.  läoHch 
di*  zu  "eben   ni*tauföehör^mner^K^  über         ^^  ^_^^_^  ^^^^^^^ 

sehne  ich  m.ch  nach  dir.  ^"^'[^f'""-.^^  daß  der  Tod  die 
SdiiAsal  ist.  von  der  Erde  ^*='f "  ^"  "'^.^Lnsch  si*  Irös.en 
Liebende  vom  Qelieblen  trennt  und  f;"'"^^^^^^^"^  ^lles,  was  da 
soll  mit  dem  Wor.e:  Qotl  hat  es  ^°  ^"*'°X/des  Kind;«,  wenn 
,eb..  sterben  muß>  Gar  «*-«-^^°*;l^,^3:f„1ln^,,ad<  und  sein 
der  Vater  -  d.e  ^"''" -."  J^'^*";  ^L.  ,rösten?     Kann  auch  jede 

und  stille   und  erhebe  da  deine  Augen  in  d,e  Hohe  zum  Gott  al^^er 
Gdster.  dem  Herrn  der  Hil.e  und  der  Tröstung  daß  e^  -*    ", - 
nem  Flehen  wende  und  midt  aus  me.ner  Nacht  ^es  W  rrsals  tu 
Ach  Ewiger  tröste  mi*!     Adi  Ewiger,  siehe   m.r  be.!     «^t  aucft 
mein  Valer  -  meine  Mutter  -  mich  verlassen,  so  stehe  Du,  o 

^"'^"u  T^rL  Seele,  wende  auc^  du  did,  mir  -^- 1^««  'ür^-^* 
deine  Bitten   und  Gebete  dem  Urquell   a«er  Wesen  dem  Hu  *tbar 
^a,4,.if,«ipn  vor    daß  er  sich  gunst-  und  sdionungsvoll  memer  er 
barm  ,T6  er  me^e   guten  Vorsätze  tür  die  Tat  gelten  lasse  >md 
mir  I     Tugend  anredtne.  daß  er  "-eine  Trauer  in  Freude  und  l  röh^ 
Hdikeit  verwandle,  midi   mit  allen  Arten  des  Segens,  Q'f^es  und 
Wohlseins  segne  und  mit  dem  Tröste  Zions  und  aerusalems  nn.d, 
^s^     SO  sTefge  denn  immer  höher  empor,  höher  als  d.e  vollkom 
menen  Engel,  zu  leuditen  im  Lidite  des  Allmädit.genl    Dem  Korper 
Tber  welle  si^er  in  seiner  Gru...  bis  eins,  der  S*öpter.hn  erweck 
und  wieder  aufstehen  läßt   zu   seinem  sdiönen  Lose  am  Ende  der 
Tage.    Amen. 


Gebet  am  Grabe  des  Galten 
oder  der  Gattin. 

*''"'     te^Tl^^^nrväncn  hinfließen,  mögen  meine  Klagen 
mögen  meme  neiuen  ira  Gewühl  des 

3,d,  ergießen   in   ;;,;;«\^  °  '7,  j-^,' bI.L   kein°  teilnahmsloses 

Lebens  ^"'"^^f'^l^^ZrlZoGoU.  bist  hier  Zeuge  meines 
wort  metnen  S*merz.  nur  u  ,  ^.^  ^^^  ^^^^^ 

Grames,  der  so  ''^' '"  Xf^^^^' .^^düstert  ers*ein.,  und  all 
L-ein^'rreu^Tur'r  in'emem   dunklen  Trauerttor  gehallt 

S*-  und" gÄ.  Mein  ^^^^f^J^^^l 
midt,  oeoen'^t":  l?Gorder  LUbründ  der  Weisheit;  wel- 
zu  tadeln.  Du  bist  "!■■  °°"  °f '  ,  beoreilen  und  zu  erlassen, 
eher  Sterblidie  vermo*te  DA   zu  begre^en  ^.^  ^^ 

wer  sid,   erkühnen,   De.n  Walten  -^"^^J     ^,^^  ,„d  i* 
sagen:  Was  tust  Du  da!    ^^%^^^,',7,Sf  Demut'oeinen  uner- 

-  ^m^r^^Far ^^r^'S  -ernden  Seele: 

„Sei  heiter."  ,„„-,rf{  zur  Erde,  von  wannen 

„Es  kehrt  der  Staub  ^^"'fj^'l^^  e„por  2U  Gott, 
Ist  ei  genommen,  und  1"  f^»«' /J^en  in  Deinen  hei- 
der  Ihn  gegeben."    Also  st  h.  es  9«*'^  „^^  Q,<,a„Ke 

Hgen  Sdiriflen.  -  Daran  ^"''*  "'*  ,ö,  die  Wunde  meines 
sei  Trost  in  n^^iner  Trauer  und  Balsam  lör  ^^^^^^  ^^^^^„ 
Herzens,   daß   der  Tod  n.dit  oanz  das  B  .^^^^^_ 

kann  aufgelöset  haben,  und  ^'^^^^^l  niederbli*en  au. 
seits,   wird   au*    er  ^^snend  und  hebe  ^^._^  ^^^^  ^^. 

midi,  wie  i*  betend  ^«'""^f.f  ^^f  "^^  Z  ernehen.  wird  er 
hebe,   um  die  Himmelssel.gkeil  mr  .^n        ^^^^^^^  ^^^  ^^^^, 

hinwider  Dein  Erbarmen   und  »^'"^  "   ^,j„  ^.a,  begegnen  an 
Heil  hienieden,  und  so  we-den  unsre  äee 
Demes  Thrones  Stufen  1    Amen. 


-    «5    - 
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Gebet  der  Eltern  am  Grabe  ihres  Kindes 

„BliA  weg  von  mir,  i*  muß  bitter;,*  weinen" 

Gott,  wie  bist  du  allöcwaltig  in  deiner  Madit,  «urdil- 
bar  in  deinem  Geriditel  Du  slreAsl  deine  Hand  aus  und 
es  e  "s*  der  Sonne  Glut.  Du  sprichst  -  und  es  erbebt 
dte  Erde  in  ihren  Tiefen.  Du  laßt  wehen  de.nen  Hauch  - 
und  es  br"*.  zusammen  die  riesige  Ceder  und  d,e  örO- 
nende  F^  .  erst  ersprossen  und  aufgeblüht,  w,rd  zur 
dürren  trostlosen  Einöde!  Und  der  Mens*  ach  voll 
neb  i*er  augend,  voll  grünender  Hoffnung,  sich  schlm- 
nend  und  rankend  ums  glückliche  Leben.  -  Du  sendesl 
aus  den  ernsten  Bolen  des  Todes  und  siehe,  die  Menschen- 
blume  welkt,  dorrt  und  zerfällt  im  Staub! 

UnTer  diesem  Hügel  ruhet  meine  Herzensblume,  mem 
Fleisch  und  Blut,  mein  innerstes  Leben,  mem  Kind  - 
Ve^gfbens  wäre  es,  wollte  ich  wehren,  meinem  Schmerze 
hervorzubrechen,  meinen  Tränen  hinzuströmen. 

DU,  o  Gott,  der  du  des  Menschen  Innerstes  geschaflen 
und  gebildet,  du  weißt  wohl,  was  ein  Kind  ist,  au 

wdß'  daß  dn  Herz   mit  allen  Lebensfaden  „„d 

Fiebern  Kind   umschlingt    und   umschließt,    und 

wenn  der  Tod  die  kalte  Hand  legt  an  das  K.nd,  es 
m  von  der  Seite  reißt,  dann  reißt  er  auch   das 

nanze  Herz  de  blulend  wund. 

^  Darum  zürne  nicht,  o  Herr,  meinem  Schmerze,  habe 
Erbarmen  mit  meinem  Leid  und  gieße  deinen  göttlichen 
Trost  mir  ins  Herz,  gib  mir  Kraft  zu  tragen  und  zu  ent- 
sagen dem.  was  du  mir  entziehest.  ..Du  hasls  gegeben, 
du  hasfs  genommen,  dein  Name  sei  gelobt." 

So  laß  mich  denn,  mein  Gott,  in  deiner  Liebe  und 
Treue  meinen  Trost  finden.  Stärke  mich  in  dem  seligen 
Glauben,  daß  du  mein  verklärtes  Kind  liebevoll  und  freund- 
lich in  deine  himmlischen  Wohnungen  hast  hinein- 
genommen,  um  seine  reine  Seele  zu  entriehen  der  Sunde 
und  den  Verirrungen  dieses  Lebens,  es  zu  bergen  vor 
Erdenschmerz  und  Trübsal. 

So  laß.  Allgütiger,  mein  Kind  als  lichter  Engel  aul 
mich  herabschauen,  daß  sein  verklärtes  Bild  mir  slets 
vorschwebe,  laß  seine  Stimme  mich  warnen,  wenn  ich 
in  Gefahr  bin,  vor  dir  zu  fehlen,  laß  dein  Auge  mir 
strahlen,  wenn  ich  etwas  Verdienstliches  geübt  und  laß 
mich  einst  von  ihm  empfangen,  wenn  du  mich  einst 
heimberufen  wirst  in  dein  Himmelreich.    Amen. 


—    i6   — 


Wenn  man  den  Friedhof  besucht,  betet  man  zuerst  Folgendes: 

aus  hoher  Ehrfurcht  vor  dem  Allerheiligen,  gelobt  sei  er  aus 
Aus  no"".^     hpiliaen  Lehre  und  vor  den  Seelen  der  Heiligen, 

^•^''"'HüuITmS  a^be  ruh.  b'n Ich  hierher  gekommen,  zu  beten  vor 
deren  Hülle  im  biauDc  ^^^^^  ^„^^  Lebenden, 

dem  ewiglebenden  Golf,  m  dessen  ^^  ^^^^^„  „^  ^„^ 

der  Qei^t/""  ^l^^'^rmi  erzeigt,  seitdem  ich  lebe  bis  aul  diesen 
T""  Tchdanke^ir,  daß  mein  Wesen  so  wunderbar  ausgezeichnet 
^'°-  ~  Hörbar  smd  Deine  Werke,  das  fühlt  meine  Seele  wohl.  Un- 
isl.  wunderbar  sina  ^'="'';  wesen   da  ich  im  Verborgenen  be- 

verhohlen ist  Dir  mein  '"""^^."^^f  "^e  war.  Als  ich  noch  nicht 
reitet,  gewebt  im  tiefsten  Schoß  ^e-  ^rd«  w^  Aufgezeichnet  waren 
gebildet  ---ft:"  I^S'  rJ^r  -  T  n  werden^sollten,  als  noch 

vor  Dir  die  Lebenstage  die  m""  köstlich  sind  mir,  o  Gott.  Deine 
Keiner  derselben  vorhanden  war^  Wie  kö  'lieh  s^^^^^^  ^^^^  ^.^  ^,^^ 

rhra^sV;ian"dl't«rerw\nn  ich  zu  endigen  glaube,  bin  ich 

"-•^  ^r^m  also  wU.  ich  mein  Hei^^^--^-^ 
aussprechen  an  diesem  he.  joen  Or^,  ^^  «^^^^f  ^^„„den,  der  Geist 
„en  und  Heiligen,  deren  ^e^b  hier  an  die  t        g        ^_^^  ^^^  ,^^  .^ 

aber  zum  Himmel  f'^\^°^^^^lZT.m.  Es  freuen  sich  die  From- 
Abglanz  des  himmlischen  Glanzes  beseng  Qeschmückt  mit 

men  in  ihrer  Herrlichkeil,  '-"=^^^^^"/3^  '^^  ."^afes  ä.  des  himmlischen 
der  Krone  ihrer  Tugend  ""/""".f'^as  den  Frommen  jenseils  auf- 
Königs und  sir.d  selig  in  '^^"'J'^'^L^Zöe  was  denen  zuteil  wird, 
bewahrl  isf.    Außer  Go'l  schautkem  AuQ^^  ^^^  ,,  ,^  ergeh, 

die  aul  Ihn  vertrau,  haben     Wohl  dem  ^.^  ^^^  ^„, 

wohl  dem  Volke,  dessen  Gott  ^e   E-  9^  'f  ^^jg^n  seine  Zuversicht 
Ihn  honen,  Heil  dem  ^/^^^^'^^jt/Ze  ei^eicht.  wo  der  Ewig- 
setzt,   wohl  dem,  der  da  ^0"'  ""<!  <J'e  l   9      p^^p^eien  Daniel  ver- 
lebende euch  belebt,  wie  er  dem  schaiz  .^^^len  Lohn  er- 
heißen ha.:  „DU  wirst  ^^^llT%TJ:J,i.s:   „Siehe,  ich  öffne 
wachen  am  Ende  deiner  Tase-     Perner  ^^^^  ^^, 
eure  Gräber,  ziehe  euch  aus  denselben   un      ^^^^^^  ,,,,o,blühen 
israelitische  Erdreich.;-    Ferner  he  ß^  es.              ^^^.^^^  ^^^  p^„  ^  , 
in  der  S.ad..  wie  das  Krau.  <^es  Feldes.               ^^^^^^  ^.^^         lUi« 
„Wüste  und  Oede  werden  «"=^  j^euen.  w              .^  ^^^^  ^^^     ^„^ 
aulblühen.  iEs  wird  blühen  ""f ''"eben,  der  Glanz  des  Karmel 
Die  Herrlichkeil  des  Libanon  ist  'hm  9^9^     Herrlichkeil  des  Ewigen, 
und  des  Scharon,  sie  werden  schauen  die  H  ^^^^^^^^  Deine  Toten 
den  Glanz   unseres   6ol.es.'    ^^' f  g^^^eh.  und  »^"«^hzel   die  ih 
meine  Leichen  werden  a"'f  ^'^f  "^, ^.'"e,  senkt  hinab  In  die  Qrul. 
im  Staube  ruhet.    Qoit  tölet  und  "elebt,  t'  ,3,^  ^„a  be- 
'u"d  br^ng.  Wieder  herau.l    Er  von  de-  ^^^^^^esen  seies.  Du.  o  Go.^ 
lebe,  schlage  Wunden  und  ^1^^^'^%  To.en  zu  erwedcen.   Amen, 
der  Du  ireu  bist  in  der  Verheißung,  _ 


—   17 


'^t. 


r 


I 


Gebet 
am  Grabe  des  Bruders  oder  der  Schwester. 

teure         «inaeschiedene         Du  wars,  rmr  w-  "nd  He.^  ™ 

Leben  und  ■^-'- ^-^^f^^^^^t^,:^:T^^Z.<i  hier  zu  Goi.  für 
Seele  im  ^enseUs  noch  "^^^"^  ^.ebe  ^^^  ^^.^^  ^^^^_ 

rnTarne  .rrh^^rS;  de^n^en  Oebeinen  san,.e  Ruhe  und 

deinem  Gds.e  de,  «'--^^^^„«cr.üfüns,  ob  wir  in  der  Biü.e 

,,enSr^^-vr^-----,^:^a^: 

f  r;'^  ^^^.^eTer_"bTeibf  Lfehen'wÖh.  dir,  wenn  du  Qo.ies 
Bruder  -  Scliwesler       d  vollbracht  hast,  wenn  du 

VZT^lTZ^^i^^^^  von  WerKen  der  Liebe  und  Gerech- 

UpKei.  zur  -'f  ;:,»-[;™'efrs'Leben  würdipen.  wenn  meine 
Lerne  du,  mem  ""^'J^"  Vorfahren  eingeht.    Dies 

LTlTei'n  WnSHerTmrSd^ru'aib  mir  deinen  Segen  und  deine 
Kralt.    Amenl 


Wenn  man  vom  Begräbnisplatz  geht. 

Ruhet  in  Frieden  ihr  teuren  Seelen,  entsprungen  vom  Glänze 
dessen   de    das  Licht  erschaflen  hat.    Indem  ich  von  hinnen  gehe 
nreisel  meine  Seele  Qott.    Ich  flehe  den  Ewiglebenden,  daß  Er  ,^,r 
Seele  und  Qeist  erhalte.    Er  vermehre  Ehre  und  Ruhm  derer,  d.e 
nach  Vollkommenheit  s.reben;  dem    B«=heidenen    lasse   Er   das 
Streben  nach  Tugend  gelingen;   den  Heiligen,  ^'e  semen  Wllen  zu 
tun  streben,  gewähre  Er  die  Freude,  zu  sehen,  wie  .hre  «'"der  Gottes 
Gebote  beobachten.    Er  verlängere  ihr  Leben,  daß  sie  thres  Volkes 
Erlösung  schauen.   So  ruht  denn  ihr  Redlichen,  ruhet,  als  der  ew  g- 
febende   Gott,  der  Herr  des  Himmels   und   der  Erde  euch  zuru^ 
Erhebt  euch,  ihr  Redlichen,  erhebt  euch  zur  Aulerstehung !   -   w  r 
mögen  erhalten  werden  zu  einem  glückseligen  Leben,  bis  der  zu- 
verlässige  Gesandte,  der  Erlöser  vom  Gott  Jakobs  komrrit   um  de 
Herzen  der  Ellern  den  Kindern  und  das  Herz  der  K.nder  den  Elle  n 
zuzukehren  ohne  Trug.    Unsere  Tugend  gehe  vor  ""^  her  und  aus 
allen  Kräften  wollen  wir  den  Allmächtigen,  wundervollen  Qo»  P  e. 
sen,  der  durch  sein  Wo.l  die  Toten   belebt.    Er  tut   "nerforschl  ch 
große  Dinge,  Wunder  ohne  Zahl.    Gepriesen  sei  der,  der  die  Toten 
belebt.    Amen. 


Gebet  am  Seelengedächtnis -Tage*) 

'-^  (Haskoras  N'schomans) 


Was  ist  der  Mensch,  All 
mächtiger,  daß  Du  seiner  geden- 
kest; was  ist  der  Staubgebore- 
ne daß  Du  auf  ihn  merkest? 
Gleicht  doch  der  Mensch  dem 
Nichts,  dem  Schatten  semer  Le- 

benszei"  D" '^°^«<="' "'f ":; 
pnanten  gleich,  der  Abend  s,eh 

Thnblaß  und  welkl  So  führst 
Du  den  Menschen  zum  Grabe 
und  rufest  dann:  Kehret  wieder, 

Menschenkinder.    O,    daß    s.e 
weise  wären,  ernstlich   an  das 
Ende  dächten!    Schätze  folgen 
nicht  ins  Grab,  noch   führt  die 
Würde  mit   hinab.    DTum   übe 
Tugend,  wandle  recht,  denn  se- 
lin  ist  der  Frommen  Geschlechtl 
Gott  erlöst  die  Seele  seiner  Die- 
ner, verdammt  nicht,  wer  ihm 
vertraut. 


np-i  bno^  a-iK  nnnmnj;!! 
y^r  nj^as  '.in'i'J  b?3  ^^?': 
•.ain^n  ^y^\  ^1.?^  '^y)\ 

,"11^25  -tbc? "';;'.  nnis  '.Q'iba 

'"'■  '  ■     r„rr    der  Teuren  und  Lieben,  die  von 

''=  "V^^  tC  '  [:"i*  -^d"er^  Hc.mgegan,cr,en  vcr  inclcr,^ nuj. 

eurem   Heimgänge    mit    "^'^^ ''r°  .reanecn  haben  sollte.  bUckct  ^/S"  ^j^^^^ 

verzeiht,  so  .d.  mich  ^^f^J^^^  ^f^r  mich  und  d.c  Mcjncno  Gottes  ^^.^ 
herab  aus  I^"^" /^''g,^"  S'^*''^/"i  Send  und  fördernd  "^>*  ,f '.f '^^j  RechtliA- 
daß  Er  sdiützend  und  ^i^'^"^""^'  '^  'Sern  Vorsätze,  m  *-"^,^^*^' J"  wenn  auch 
Herz  läutere,  daß  Er  "^•f^J'-^^^^.Xbe^uf  Erden  zu  wandeln.  ^^^\7„",uschcn 
kcit.  in  Gottesfurcht  und  ^^"^t?  Ruf  des  Herrn  dieses  Leben  J^^f^J'Zd  mit 
für  mich  die  Zeit  kommt    wo  der  Rut  des  TS  Sd^^in  und 

heißt  mit  dem  ewigen,  ich  ''"^f '^ -^J^Unruhe  und  nidit  Bjf  J  ;  "'*\.^,T    Amen, 
eud.  vereinigt  zu  sein    dort    wo  "'^^  J;^"^;^^^  Icuci^tendc  Wahrheit  weilt 
nidit  TäusAung.  sondern  seliger  Frieden  ^     ^^^^^^^^^    ^^  ^^^^^^  ^^^^ 

^i;7enfeier  In  der  ^^^^^r-^'^üToT."^  nV::/-'^-.^.  _ 

nOD  >m  zweiten  Tage  myaiT  am  niDD  Ol  ^^^^^^^^ 
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Was  isl  das  Kaddlsdi-Oebell 

schweren   Sprucnes.   „>->"   ^ 

Name  Qotles  sei  6^P"^^:E".^_„  Seines  Glückes,  die  Ruinen  deiner 

vor  dir  liegen  die  Trümmer  deme^  dje  .welken  Blätter 

Häuslichkeit,  die  Asche  ^^'""J^!f"hTo"sene  Auge,  das  gebrochene 

deiner  schönsten  »"""""^f  "g"  ,enHeblings;  das  finstere  Grab  önnet 

Herz,  die  ^'^^^^"^"^''"'""ifie   ür   m^^^r,  was  dir  das  Teuerste 

Sich,  verschlingt   ""d;'"^ *' "'Ve/rwTillungsvoll   die  Hände  zum 

au.  Erden  war;  du  ;'"9^'  "«i^J,  To  l^ommer  Unterwürfigkeit:  Gol. 

Himmel  empor,  sondern  ^P^'^^";' 7," '^„es  GlüA  meines  Herzens, 

hat  gegeben  die  Wonne  l^^%^^f^,%Zl'ornmeu,  von  mir  genom- 

dieses  Licht  meines  Hauses    6°''  ^^  °     j^j,  murre  nicht,  sondern 

men,  zu  sich  genommen,  .ch  »^'^O^  mcm,  ^.^  ^^.^j^^,^ 

Tute  aus:  der  Name  ««"es  se.  gepr  e^en  >  ,^  ^^,,^,^  ^^^^^„„g 

eiaubensstä,ke,die  -'ä^^'^  «'^""JX^olst  du  in  erhabener  Um- 

in  den   Willen  Gottes,  ""1.  vor  den  Ohren  der  Gemeinde. 

Schreibung  Monate  ^-ndurch  vo    den  ^^^  ^^^^^. 

Du  sprichst:  „Gepriesen  und  sel^e mgi  ^^^ 

pleichliche  Name  Gottes!"  ^u  ""<"-Hs.  d'^h  semem^^^^^^^^^^^^ 

Walten   seinem   Weltgesetz   ""er  Leben   ""^  ^^^^  ^.^^^^ 

entstehen   und  vergehen^  ^  zuV Got  e    echte,'  zur  Got.esherr- 

3ie   und  bahnen   s,e  denWesj"";er  Menschenwelt.    Auch   de,n 

schalt,  zum  Triumphe  der  L^^e  .n  der  ,_^  ,^^^^  ^^.^^ 

Vater  und  deine  Mutler  haben  "^"^'^'^^^'-.^a^^  darob  die  ewige 
dazu  während  Ihres  Lebens  milgewk.  und  gen^eß^^^        ^^^  _^.^  ^^^ 

Seligkeit.  Und  immer  ^if^^^^^,^^^^  „''Sprache  preisest,  lobest, 
ganzen  Wortreichtum  der  heb  aischenp  j^^^^.^^^,  ju  den 
rühmest,  erhebest,  "lohest,  ve. he  rlicl^es  ^^  ^^^.^^^ 

Namen  des  heiligen  0°""' f " 'it  öfinen  sich  und  Friedensengel 
vermag  -  die  Plorlen  des  Himmels  öfinen  s  ^^^  ,,gebungs- 

winken  dir,  daß  du  ^°f^f^"'''^^;^^°ZT<ie.  Gotlinnigkeil  betest 
voll  dich  bewährst  und  "1",^^.«^  S^^^'^.^HlBmelshohen,  wo  meine 
du:  Möge  der  Qott  des  ^.edens  in  den^H^  ..gelrübten  Friedens 
Teueren   in   seliger  Ve'klajufiO  ^e  ^^^   irauern- 

.eilhattig  «'"d.  Frieden  senden  de    kum^me^^^^^  ^^^^^^  ^^^ 

den  Söhnen  und  T^^chlern,  oen  .  ^.^  Qemeirde 

Allen,  Allen,  deren  Herz  der  Tod  v^  wund  ,^      ^^,^^^^   ,^ 

Hi';mels^Joi:en"pae"den"au;E"'d:n,°Prieden  den  Seligen,  Frieden  den 
Trauernden!    Amen.  Dr.  A.  3elUnek 
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Kaddisdi'Qebet. 

.n^^nD  i*in-^  ^^V^^  m ^-^^  t>^m^r^m-. 
T^  •^n^^  V^vT^  X^rm  ^  f^ 

^.^b35  ^^b^V  Db.^^  T-^^  '^^'^  ^^'^  ^"'^ 
,,-,n-^^  'i^torr^^  D^^nn-^1  nt^eri^l  n^t^gl  rm 

KaddisdiGebet. 

.       ^^     -abbo     b'olmo     di'wro 
3issgadal     w'iisskadasch     f''^'"^  uweiomehchaun 

chi.useh     Wiamlich     ■-'=^-;;\;,      fuwlsman  kotiw,  Wi-^ru 
uw'ch.ieh  d'chol  behss  iissroel    baagolo 
omen.  „^^  .    leoiam  ul'olmeh  olmajo. 

:,heh  schmeh  rabbo  ">^°^"'^^ ';°^733,aumehm  w.issna.eh 

nssborach  -i'-'^'^^'-'^.^.^,     meh   dkudschu   teriech  hu 

weiisshador   wilssalleh   -'^-^^"^J^l^^^.^^y^osso  wnechemo.so 

leehlo  min   kol  birchosso  wsch.rosso 

daamiron  bolmo  Wimru  Orr^n.  ^^^^,,^  ^,^,„,   ^.al  kol 

3heh  schlomo  rabo  mm  scnma» 
3issroel  wimru  Omen.  ^^    scholaum    olehnu 

Ausse    scholaum    bimromow  hu    .ass 
w-al  kol  3issroel  w'imruh  Omen. 
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SlUle  Andacht, 


^■■■- r^JX 

i<nn  nt  n^to?  ^^SS  npn? 
D^^nn  iin?3  n^ns  vdb?5 

n-i-^pisi  DT''^-^  '^^''^  ^^^■■ 

«     ^o.  Ffir  eine  Frau  (Mutter,  Sdiwester, 

Für  einen  Mann  (Vater,  Bruder,  Für  eme  tr^^v^.^  ^^^  ^ 

Galten  etc.)  li^u^ur  Elauhim  nischmas 

3iskaur  Elauhim  nisdimas  ^^^kaur  fclatm  ^^^^, 

owi  maun 


Gedenke,  o   Herr,  in  Erbar- 
men der  Seele   meines  Vaters 

derzur  ewigen  Ruhe  eingegan- 
gen.   Zu  seinem  Gedäditnis  ge- 
lobe ich  Almosen  zu  spenden 
und  bete,  daß  seine  Seele  ein- 
gehe in  den  Bund   des  Lebens 
mit  den  Seelen  Abrahams.Isaaks 
und  3akobs,  Sarahs,  Rebekkas, 
Raheis    und    Leahs    und    der 
Seelen  aller  Frommen  und  die 
Fülle     der    Seligkeit     genieße. 
Amen. 


Name 


Name 


KaddisdhGebet 

(Deutsche  Ueberselzung). 
E, haben   und   oeweih.   werde  sein  großer  Narnem^derW^,, 
die  er^naä^emern  WHlen  oeschaften^har  ^Mö^fle         ^^^^^^  ,^^^^, 
Reich  in  euren  Lebenslaoen'inu^^^i.  ^ 
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Gebet,  wenn  dem  Verstorbenen 
ein  Grabmal  gestellt  wird. 

finiil     Wenn  Du   audi  den  Menschen  mil  hohen 

Allgüliaer  ^5°"'   „  /"   ezeidinel  hast,  daß  er  als  das  höchste 

,„dvorzOali*enea',enausgeze^.^^  ^^^  ^.^  gleiches  6es*id. 

Gesdiöpf  auf  ^^f^"  »';„  ^esen  darin,  daß  er  einmal  diesen  trd.- 
-""  "'".ITo^tz  verlassen  muß.  um  der  Erde  wieder  ihren  Te.l 
sehen  Schaupiaiz  .  herstammt.  ^    _ 

.urüAzugeben.  von  ^^*-^  ^J         ^^^^er  zu  Dir  zurüA;  die  Seele 
Der  geistige  T^^",''^"" '.  __  Körper  eingehaucht  hast  als  einen 
,ebt  lort,  die  Du,  A"aüUger  semem  »^^P"       ^^^^  ^,„,^  ^ienieden 

lebenden  ^-^^^i    '^s^°Tl  sein  ewiges  Eigentum;  dies  kann 
Gutes  gewirkt  hat,  das  bleim  ^^^^ 

ihm  weder  der  Tod  no*  d>e  Vemes     g^^^_^^,^  ^^^^^  ^.^  ^,     ^^, 
Durch  se.ne  edle  "nd  l^omm  Denkmal,  da»  keine 

Mensch  selbst  das  "esle.  schönste  und  s^      ^^^^^^^^^  ^^^^^^^ 

Sdiranken  von  R^""^  ""f  ^^.^^„rdie  zurückgebliebenen  Angehe 
Qotles  Thron  hat.  Damit  ^^"  ^^„"^^^^ndwerken  des  Enlschlalcnen 
rigen  und  die  Nachwell  an   den  i   u  ^„„endung  das  An- 

si*  ein  Beispiel  "ehn^en  und    ur  e  genen  ^,^^  ^.^  ^ 

denken  desselben  m  Ehren  haUen  ^°'  «  ^^^  Grabsteines,  au 

erridilet;  dies   ist   ^er  ^wec^  de^  A"  ^^^^^^^^^  ^.„^^  „„„„ 

weldiem   die  Tugenden   ""''^'[^,„  gesdimüd^t  hat. 

sid,  die  verstorbene  Pe"on  im  Leben  a  ^  ^  ^^^^^  ^^  ^,, 

Au*  du,  abS«*'=f.%""^i™an  dem  Grabhügel  deines  ver- 
deinem  geistigen  BliAe  ^^^'^i'^'s^e m  Tufslellen. 
gänglidien  Leibes  einen  ^»'^^^"J^^J^den,  wenn  er  den  Inhalt  lesen 

nnden,  und  iedes  Wort  au.  ^"^^"^/.'^'^ngel  die  Heiligkeit  deines 
Eigenschallen  rühmt,  als  e.n  schützender  t  g 

Grabes  bewachen.  .,nfii,e  sich  in  den  Gefilden  Edens 

Der  unsleiblicüe  Geist  aber  eröötze^  *  „er  Frommen 

an  der  Seligkeit  P^radiesisdier  Freuden    mi^^  dem  Anblid^e  der 

und  Vortrefllichen,  die  mit  dir  vereint 

göttlichen  Glotie  weiden.    Amen! 


—    i3 


/ 


rklärung 


Ich  erkläre  hiermit  für  mich  und  meine  Ehefrau  Kaete,  Sara 
Daniel  ,  dass  die  in  unseren  Umzugslisten  angegebenen 
Sachen  unser  ii:igentum  und  bei  uns  in  Gebrauch  gewesen  sind. 

Stettin,  den  26.  toi  1939 


/^./^^a^;^^ 


Der  Polizeipräsident  Stettin,  den  51.  5-  1939. 

6.  Polizeirevier. 

Nur  zma  Gebrauch  der  ausländischen  Zollbehörden. 

28  wird  hiermit  bescheinigt,  daß  vorstehend  aufgeführte  Gegen- 
stände rechtmäßiges  aigentum  des  übersiedelnden  Kaufmann  Max  Jsrael 
Daniel   sind,  die  von  ihm  kiK  und  seiner  Ehefrau  Käte  sara 
Daniel,  hier,  Friedrich-Karl-Stra3e  2^  a  benutzt  vjurden  und 
zu  seinem  Gebrauch  in  IBngland  ueiter  benutzt  werden.  Gleichzeitig 
werden  die  untersbhrif ten  Blatt  3.  6  und  7  hiermit  amtlich  beglaubigt, 


^ 


Schutzpolizei-Inspektor 
und  Revierführer. 

Die  vorstehenue  Unterschrift  wird 
hierr-oit   bei:lauti^^i . 

j-ueöxiu,    aen  31.   liai  1939 
Der  Regieruni-spräsident 
1      ^uftra^e 


fA' 


2 


Der  überfinanzpräsidunt  Pommern 
in  St et tin 
(BovicenstGllc) 

Sachgebiet  51 


Stettin,   23.  Mai   1939 
Am  Heiliggeisttor  4/5. 
Tclefon-Nr.  292  82/83. 


An 

Herrn  ,      ^  ^    „  t 

Max  Israel     Daniel 
und  Frau  Zäte  Sara  Daniel 

■^n    Stettin 

Priedrich-Karlstr.  24  a.  ' 


Betrifft:  T)ie  Mitnahme  Ihres  Umzugsguts  nach  England. 


/ 


/ 


Pr<-!ip;ri'bepenühnigan£ii. 


genehmige  ich    •  


Auf  Ihren  Antrag  vod     lo,5.39 
Ihnen  die  Mitnahme   des   in  dem>gefil,ten  Verzeichnis  vom      10.5.39 

v'     vnffland  .  Von  einer 

aufgeführten  Umsuesguteg-  nach        E  n  g  i  a 

Ahgahe   an  die  I^eutsche   aolddisK.onthan^c.   Berlin  C   2,    sehe  ich  in 

Ihrem  Jälle  ausnahmsweise  alDc  . 

I„oBor  Beschoid  befr.lt  Jedoch  nicht  von  dor  Ahgal,e  einer 
.,p„rt-V=Xuta-.r>cl»™«  und  der  Be.chtun,  der  hoeonderen  Zollvor« 

_,. . -ij,^^  in    Stettin 

Schriften.  Dem  Hauptzollamt     - -»oS^OTft  - 

i.t   der  heahsichtigte   Zeitpunkt  der  Verpaclcong  und  Verladung 
mindestens  drei  Tage  vox-her  mitzuteilen. 


Im  Auftrage: 


^ft^t^ 


ümzugsgut  Verzeichnis  f 

(In  dreifacher  Ausferti^img  einzureichen  !  ) 

.    .Wettin. ,  den  lOfM^i.iaSa  .  . 


••> 

'JK 

*■! 

..• 

-».  ' 

■  i. 

Ich  -beabsichtige,  in  Gemeinschaft  mit  .  ?  .  .   Personen  nach 

^    ,    ^    ,   T^^V^ auszuwandern  und  dabei  folgende  Gegenstände 

als  ümzugBgut  mitzunehmen,  deren  Freigabe  durch  die  Devisenstelle  ich 
gleichzeitig  hiermit  beantrage •  Als  Tag  der  Verladung  und  Verpackung 

ist  der  .  .^01^^*3^ vorgesehen.  Das  Umzugsgut  lagert  .  .  • 

.  ^t(;t^iij  jKl9fiTß,QM^lP^:  24  * 

Piir  die  Kontrolle  der  Verpackung  ist  das  Zollamt   .  Stttttia  .... 
zuständig.  Es  ist  mir  bekannt,  daaa  unvollständige  oder  unrichtif^e  An^ 
gaben  zur  Rückgabe  des  Verzeichnisses,  Verzögerung  der  Bearbeitung  und 
zur  Bestrafung  nach  den  Devisengesetzen  führen  können.  Hachträge  wer= 
den  nur  bei  stichhaltiger  Begründung  bearbeitet  und  auch  nur  dann,  wem 
sie  vom  Antragsteller  selbst  in  dreifacher  Ausfertigung  eingereicht 
werden.  Die  Wertangaben  sind  vom  Antragsteller  selbst  seitenweise  zug 
sammenzurechnen  und  zu  übertragen.  Weiter  etwa  erforderliche  Formulae 
re  sind  nach  diesem  Muster  vom  Antragsteller  selbst^  anzuferjig|n, 


Oto 


ü  Olsltiir 

11.  MAI  HJ    ' 


(Unterschrift) 


^  Stpmf^n^  |r4.e<}r4ct^(n3:lQtx*  .24a  •  ncst«.  L» 


Hr, 


1 

2 

4 
5 
6 
7 

u 

1o 
11 
12 

^J 

14 
lb 
16 
17 
16 


Genaue   Bezeichniaitg 

der   einzelnen  Gegen= 

stände 

(Sammelbezeichnungen 

R-ind  unstatthaft    !) 


2  Xeller 

1  Kuohrnteller 

6  Obatteller 

1  KDssenrloe  12  i'ers* 

1  Kaffeecerv.12 

6  Kristallteller 

1  JBalniservioe 

4  Im>üen  iD*Unterte£3B« 
6  ikiwlan^läöar 

3  Yaam 

2  3af  tkMimohen 
6  Konfektteller 
1   Zwiebelöoue 

1  Keksdoae 
1   üutterdoae 
1  KuolienäcfaUaijel 
1  ^uohtachale 

4  Au£GehBlöf£A 

Obertra^: 


fört-^de 

iT   Gegenstände 

Begründung 

die  vor  ' 

die  naeH   die  zur 

für  Keuan= 

dem  1.1* 

dem  1,1.   Auswan= 

Schaffungen 

1935  an= 

1933  an= 

de  rung  an= 

geschafft 

geschafft 

geschafft 

sind 

sind 

sind 

RU 

RM 

BM 

O960 

0^40 

0»J0 

25.~ 

10,— 

1.60 

1.~ 

1.— 

1.20 

-.yo 

1.— 

-.60 

-•£0 

-.;>o 

-•50 

-.75 

-.30 

1.— 

-   d7.(ip 

i 

V 


aenaue  Bezeichnung 

der   einzelnen  Gegen= 

stände 
(SanifflelbezeichnüJ&gen 

a^^n^    Lmatatthaft    !J_ 


Übertrag: 
6  Obotme^  3er 

1  Brotbeatel 

f0  Kaffeedecken 

3  Bac 

21  Ucxidtucüer 

jjl  t  to  vrelBö 

24  tllcliexihonot'lcaev 

24  dto 

3  bunte  i^8U«e 

6  «*     ^doenbeBtt^ 
2§  PoDennaobthe»  den 

2  dto 

20  DarentfJiiJieBiöen 
^3  Ge.  tuchor 

1     Kalieev;aniei^ 

1  Fächer 

2  üaden^intel 
1ö  Couverto 

5o  welöüe  oervletten 
5Ö  buiiie      dto 
19  Laken 

3  Kinderlaken 
38  KleüenbeeOee 
22  Tlochtüchor 

4  übersüße 

12  üelnklelder 
2  Untcrtrlllen 

7  dohüreen 
2    dto 

^^  Leokoh<^n 


die   vor 
dem  1.1. 
1953  an= 
geschafft 
sind 
BM 


Wftyt  der  Gegenstände 


;;     i)«rhanAtttoher 
z  wlltuoher 
2  UtaterrOoke 
dto 
^aar  «^obulie 


6 

5 
4 
2 
1 
20 
7 
1 
1 


67 


*     i'ennlaso^uhe 
«*     obereoliahe 

i'a^r  ^trüopf e 

i>lnden 

üaliüLlBaen 
,     ffolljaoke 
1  Beutel  flicken 
1  blaue  Kuitae 
1  iiöbkaaten 
>  Korüetta 
1   ijettäecke 

Obertrag: 


die  nach 
d  em  1.1* 
1933  an= 
geschafft 
sind 
HM 


47.65 
-•6o 
-•1o 
-.7o 

10.— 

!?.7o 

>•— 
4»2o 
6.2o 
4.U0 
2«4o 
1.!äo 

1.&0 

12.50 


6*— 
1o«6o 
-•20 
-.20 
2.— 
.9.- 

10.— 

11.40 

11.— 

2.— 

3.6c 
-.50 
3.» 


10.— 

-.9« 
1.- 
1.— 


•.7< 

-.2> 


die  zur 
Auswan= 
de  rang  an= 
geschafft 
sind 

RM  ^_ 


Begründung 
für  Neuan= 
Schaffungen 


3»— 


4.-- 


6.— 

5.- 

16.- 

1.— 


1  i 


- 


3.-"- 


201.7 > 


42.5  > 


1o. 


Genaue  Bezeichnung 
der  einzelnen  Gegen 

stände 

(Sammelbezeichnungen 

sind  unstatthaft  1 ) 


Obertrag: 
1  blrue  Uht^^^rt'ecke 
1  i-  "  -'Ußbohuhe 
6  c    .^ren 
9  doUUpf  er 


die  vor 
dem  1»1» 
1933  an« 
geschafft 
sind 
EM 


Wert  der  Gegenstände 


xr 


'  nhrr 


39 
15 

1  ..oll;;nokchen 
9  i^cJBT  ß^idsohtthe 
3  ^chac^la 

2  fhachnea 
2  iiandtei'JOhen 
1  iJiiellkästohen 

1  Pin tt einen  m»3ohnu^ 

2  Steppdecken 
2  .'<*lrientn£iehehftn 
1    .  r-    .r.'-u     r  .    r.ppe 
1    .aetenhj^ltf»r 

:iri<^^ardlnen 
1  .ettdecke 
11  i^ardinen 
1  Kraben 

1  Autooiitee 
;    Lelbbinc'en 

1^  ^.llder  (roTiillion) 
Gard  inen&ohnäre 
Cebetbiioher 

2  iAn^itervorh^n^e 
1   xekorrtlon 
1   uchlri'aiSB&er^sardln« 
1   Irrlgrtor 
G  irederkiasen 

1  kleinem   Jnterbett 

2  ont«9rbetteai 
2  Steppdecken 
2  rlümeatt 

1  Auchbeoher 

2  ^cttvorleijer 
d  iv.  KUchenartlkel 
1   6ardlneni;abel 
1  Tortenheber 
1  iujrken 
1   iäuokerlöfiel 

31  Kraben 

3o  i'arr  ötrücqsfe 

17       "  • 

4       *     üandsohuhe 
1  '.7eiü.  e  *eete 
1  cnea 

1    ^cnryx 


Obertrag: 


2o1«7o 
1.— 


3.9o 


die  nach 
dem  1.1. 
1933  an= 
geschafft 
sind 
RM 


-.30 
1.5o 

4.— 


1.- 
1.- 
6.. 


1.- 


1.— 
1.— 
1.— 

6.— 
3.— 

ö.— 
6.— 
8.— 
1.— 
1.— 
1o.— 
-.50 
-.50 
-.25 
-.20 

4.50 

1.— 
-.50 
-.20 

-.10 

275.15 


die    zur 
AuBwan= 
de  rung  an= 
geschafft 
sind 
RM 


Begründung 
für  Neuan= 
schaffxingen. 


42.50 

2.— 

6.— 

4.  50 

1.50 
-.50 
4.50 
-•60 
2.— 
2.— 


1.— 
1.— 

-•10 


-.10 
-•20 


-.50 


3.I0 

;».40 


75.50 


Lfd. 
Nr. 


117 
118 

121 

1   :: 


»5ö 


yx- 
07 

140 
^  1 
U^ 

■  ■  j 

'!  J 
i  7 
14b 
149 
ibo 
it^l 
152 
1&5 
1.4 
*>:^ 

11j7 
IGo 

101 

162 


Genaue  Bezeichnung 
der  einzelnen  Gegen= 
stände 

(Sammelbezeichnungen 
sind  unstatthaft  ! ) 


die  vor 
dem  1.1. 
1953  an= 
geschafft 
sind 
BE 


Wert  der  Gegenstände 


Übertrag: 

15  ohc^z^iendea 
dto 

rriehentUoher 
Conti--iohreibn.©fioli 


6 

i? 

1Ö 

1 

1ü 
1 
1 
1 
1 
1 
1 

o 


2 


i.i^^iüten  a* 


1 

1 


Jen 


tig 


ten 

:r>  riehen 


275.15 


U~ 


-.10 

1.— 

1.— 

1o.— 

-.25 


die   nach 
dem  1,1, 
M33  an= 
geschafft 
sind 
RM 


Lll«n 
feifen) 
•  ««GiiT  Ddcher 

rAjohJiiittel 
1  Akteameppe 

n  m  jüUuezIn 

r 
1    ^  j.  ohdeoke 

1    :.  üto 

1  cjtier 
4             n 

2  *   oütüme 
1  3l 

7  aonanericleicier 
1  iirook 

1  jruadenentel 

1  gelbe  Lpineiijeoke 

1  rXiuie  *jluae 

1  i.<>jL*  .eii^uoiftu^ 

3  iiJliu:/en 
1  ro  rioktoluüc 

1   Ooarpl*i^  t^tel 

sufffiSQRen: 


1.— 


1.- 

3»- 


-.5« 


5o5«'>» 


75»  uo 

9.— 
5.-- 
7«5o 

3.90 
5.— 
1.— 


3o.— 


2.— 


die  zur 
Auswan= 
de  rung  an= 
geschafft 
sind 
RM. 


Be  gründung 
für  Neuan=* 
schaffungori 


-.30 


-.30 

Id.— 
1o.— 
12.— 
i:.».— 
21.— 
2.— 
1.i;0 

-.75 

3.— 
1.- 
3«— 


1o.< 

5.' 


;15-75 


15.-' 


s 


iifd*  '  Genaae  Bcscticlmung     ■  •  ert  ^ttr 
i^«     ;  c3er  einzelnen  G«5eiiF-J  öachen, 
i  ütänäe(Ja2:uelb©-  ;  die  vpy  „ 

i  zeichnjn^  i»t  un^         dcroß  ^^^^ 
ötattlißft)  1953  ai>- 

(  I  ge»clie:f  f  t 

öinü 


uacaexL» 
die  naeh 
6eni  1  »1  • 
1933  Ml- 


Wert  der 

Gecexustäi^ 

ceycie 

aur  Attswtm- 


iieorUiidung 
fUr  lieunn- 


i^.V, 


165 
164 
165 
1G6 
167 
168 
169 
170 
171 
172 
173 
174 


1 
7 
1 
1 
1 
1 

19 
1 

5 
1 
1 
1 


eiju: 


axnc_ 


175 
176 
177 
178 

17 

1Ö1 

162 

183 

104 

185 

186 

187 

188 

189 

ISO 

191 

192 

-193 

194 

lO'j 

1^6 

197 

196 


Übertrags 

blauer  :  ontel 

.iomlöirel 
'üeekaoue 
'leedieb 
..eiiiunteraatz 
i^eiiHij  uoclierbehlilt« 

C'läaer 

kaffeetrichter 

uofakiaaen 

Track 
Iicdcixaz^Xel  o* 

i^ütsc  u«  extra 

\.i2itcrf  utter 

1  -e 

1  ^.        ro-Jinsii^ 

1  o-  ^cWiDercnau^ 

1  dunkler  Anzuß 

1  Kors^^nrock 

1   Wi*itei>t:letot 

1  gi'fiuer   /Ji-i.ic 

1  Wlat      "    tcr 

1  grau  or  kcM^ 

1  Kontiermoizitel 

1  Hauajacke 

1    ;5yllnf:er 

1  V'  -er  Hut 

1  : 

2  Ö,..    ^iC 

10  krn.  f  t^en 

1   i'oar  i*Oüe:itrJic:er 
1  OUrtel 
1  i'iillovcr 

1  i-eai'  ÖUCI  v\e 

2  •        opor......  ^'-^ 

1      •     Iri^"  uhe 

1     "  h«»,1i^«v>  - .  uoe 


200  I  3     "  "     torcune  '^^4' 

201  <IlV' ■  '-■'      en 
20?  1     =-  -l-e 
iiC'  1                ter 

£o5     i  iieloklasen 

2o6     1   Cebettuch   , ^  /T 

Kidjtig  jmit  Hr.  1  bis *_f!:..feL_.; 

gcjtridjcjj  Hr. 


5o5.3o 


-.50 
-.10 
-.10 
-,1o 

i.yo 
-.20 
3.— 
2.— 
2.— 


15.— 

-   .i<0 

3.- 

10.- 
3.- 
5.- 

5.- 

1.- 
-.50 

—  UO 
1.- 
1.- 
1.- 
-.25 
-.25 
-.'jO 

—  ijO 
6,- 
2,50 
-.50 


215.75 

15.— 
-.35 


15< 


^5.- 


25.- 


;    3o2.6o 


15*- 


I)erifenftelk  Stettin 


Mex 


Isr?  el  Icniel 


i 


^j 


■-*4 


2o7 


<      * 


5   al 


te  Koffer 


50.— 


Hid}tlg  mit 


2tJkfets7l«..^^^^^-i 


Dcfif 


Stettin, den 


20.  Ifiai  1939 


^f^ 


u 


'■•"^ 

Z^^l 

1 

.^1 

1 

1 

-1 

n^^^^^l 

1 

1 

'-^ 

< 

-.4 

Umzugsgutverzeichnis 
(m  dreifacher  Ausf ertifning  einzureichen  i    ) 


I 


Handgepäck 


.Stettin ,   denl4>«Mai  *1d^^« 


^ 


ani 


y. 


Personen  nach 


i'h'^1  fhtiffe.   in  Genieinschaf"t  mit    .    .  j...   j 

ibsicntige,    i    g^^gjj^^andem  und  dabei  folgende   Gegenstände 


^^aben  .ur  Rückgabe   des  Verzexcnn,..«.,..^...^^^^.^^^^^  i^öhträge   wer= 

zur  B^^^^tf^^f.J^^iJl"  ?  BelSIdunr^earbeitet  und  auch  nur  dann     wem' 
den  nur  V«i   s^if^?"^!!^.^:^.^  dreifacher  Ausfertigung  eingereicht 


uoii  üiAj.    u»^   ^. *_-_.- X^TKo  +  'iTi   ri-rf>ifacher  Ausfertigung  eingexcii;ii>- 

(Unterschrift) 


Stettin  frledrlch-Eari^str^  ^4  .a 


Nr. 


K» 


4 
5 
6 

7 
8 

9 
lü 

11 
12 

15 

]t4 
1^ 
16 

17 

rl8 


Genaue  Bezeichnimg 
der  einzelnen  Gegen= 

stände 

(Sammelbezeichnungen 

%\r^i\     nTlfltfttthaft   TT 


7     Hüte 

4  Paar  ütrUnpl^e 
1     E  t 

1  P     -    .^auanehuhe 

2  öchinpfer 

5  T  eher 
1   ociil              v;; 

1  Pnrr  chuhe 

2  Hfuidtr.  chen 
1  He^cix  cUirm 
divtr.o  ^loilfiötenea- 

.Vanchzeug 
1  Hcioeuhr 

1  Tr -.cheijJ.eittpe 
Rnachatrtnsilien 
en^^-li   cht*   Lehrbücher 
ciivc:  odikomentc 

2  ütoj-xi.-i-oioer 

ObertraÄ« 


1 


ät=r  Gt^^enBtände 


die  nach 

dem  1.1. 
1953  an= 


die  vor 
dem  l.l« 
1933  an= 

geschafft  I  geschafft 
sind     I  sind 
RM     I    RM 


die  zur 
Auswan= 
de  rung  an= 
geschafft 
sind 


Begründung 
für  Neuan=: 
Schaffungen 


•  -m  ^-^ 


•^'l 


-Vj 


•N'/^ 


Genaue  Bezeichnung 
der   einzelnen  Gegen= 

stände  ,    u^,,T.iTPn 

(Sammerb.ezeich^ 

iiSd^statthart 


die  vor 
dem  1.1- 
1953   aii= 
geschafft 

sind 


Ssrt.^^^L£§^^f^^ 
— rr^e  nacn   die  zur 
^i«,  T  T    Auswan= 

geschafft   geschafft 
lind      I  sind 

im 


Begründung 
für  Neuan= 
Schaffungen 


,  Wert   ^"^  r.ftßenstände 

Genaue  Bezeichnung         j^^-^^ 1  die  nach    I   die   v-ar 

der  einzelnen  Gegen-     die  vor  ^^^^^^       ^^«"^^^r,- 

Bt&nde  ^    ^      ^^  J    ?933^;i;       1933  an=    1   derung  an- 

'.Sammelbezeic^nungen     1933^^^^ 


stände                 ^                \  t  n-x-^  an=»       l^^^  ^^=  ü%^+ 
iSammelbezei^l^SßeS  ^gfechSft     geschafft  fsc^^" 
Bind_un3tajrthaft    Ijl  6«                    g^nd  ^^""^„m 
EM        I            RM        I  «« 


Depifcnftelle  Stettin 


thiertrag: 


Begründung 
für  lleuan= 
Schaffungen. 


Lfd. 
Ur. 


Genaue  Bezeichnung 
der  einzelnen  Gegen= 

stände 


Wert  der  Gegenstände 


die  vor 
dem  1.1. y 
1953  an= 


^le  nach 
dem  1.1. 
1^33   an= 


/c:.^^.i»p^.eichnunF.en      ly;.^   an=        ^Ziiy,7fft 
sind  imstaH^afOi:     seschaff1?|    f«^^»^^^^^ 


sind 


die  zur 
Auswan= 
derung  an= 
geschafft 
sind 


Begründung'' 
für  Neuan=i , 
Schaffung«! 


f  -     -    *      I 
-1       ^»H 


^  1  ■    Q     hRba   ich  ebenfalls  ertiatenund 

ioh  mit  üreudan  gsl^ort.ich  kam.  ^ir   a       ^       mtarasae.  ivuxi  J-^t  wi»J«^ 

mmmmmmm. 


„un  fur  Ueut«  ffiQiii'^ 


% 


Berlin  N   4    oranienburgerstr.    3o 
bei   Rosenthal 

den   9 «August   39 


Meine    liebe    Käte    und   Ludi    • 

macht  werden, der  dort  wohnt.  .„>,<. n   ich  den  Bescheid, dasB 

Bein  Italienischen   Konsulat  erhielt   ich  d  ^^el 

die  Einreise  und  der  Auf /enthalt  ohne   ^^°f^«^„^  ^^^^  ^ann.dass    ich 
^he^rTn^end'Srd  eeiJJS%r::r5e^^^ 

TrhfeU   ich   li  derverschiedenen  Reis«buro8.  ^^  ^^^^^  „,, 

«^^^'^egen  der  Fahrkarte   er^^^dete^ich^^^ 

feftfr'Slte'Srin   U.rhezahlt^-den^^  ^^^^^    ^^,,, 

o    leichti:  TrrfA"   ;s^-t^al'f -äu  rtS'lu^-^-e  ^i^se. 

iÄr:ji^.'£.^i^cMÄ 

^  Kurt  und  v^erde   gleich  «■°Pf«5^*'^'^^?ih?en.Kurt  wollte   auch  in 
Srslch  «"<•=«"•"•"  ^Tärlet  hotl  l»r  slohor  erhalten  und  ersehen 
seit  recfl^t  herzlich  gegrüsst  una  g  /fü^' 

Lieher  Harry  I..  ^^h  kann  mir  denken.dass  Du  den   Kopf 

ganz   anlegen  D«J^%^„if  «s  nichts, dass    ll^Sj^'^^^^amei  getragen 

HbJr.?.^^i-.rh%Si'Si"?"  J:/h.  her.U«h.  aruee,  ..h^ 


Uli  i^w*  .    .-W--  , 


^ 


)^ 


MGDTH 
liyORY 


SATIN  f 


Price  X'- 

INCLUSIVE    of 
PURCHASE  TAX 


'l.>'*'l 


r  i-* 


,/  \  '^^i 


#- 


:?' 


Deutsches  Roles  Kreuz        ..  21^-5^9/^2    4252  /  ^  «- 

Präsidium  /  Auslandsdienst  U^  ■ 

Barlin  SW  61.  BlücherpUU  2 

ANTRAG  _     , 

an  die  ^,««ce  Centrale  ä^ /r'-onniersä^  ^Z'- 
-  Internationales  Komitee  vom  Koten  Kreuz 
auf  Nachrichtenvermiltlung 

REQUßTE 

a  VAgence  Centrale  des  ^Viso.m..r5  rfe/?uem  .<^«"*^'^ 

iL  Cornite  International  de  la  Crotx-Rouge  - 

concernant  la  correspondance 

,.,,.ende^    Max  .i«ra.l..D»ux*x.  ,B«lin  N^ 4... 

'Expmeur'or^nl^uhoxB^^vszTe.^^^  >o  bei  .^^5''?   »     • 

billet,  an 
prie  de  hien  vouloir  faire  parventr  a 

Verwandtschaftsgrad: ..     --^simftorJ^ 

2.  Empfönger^    ..  Kät.*»  ..Dani«L  ,..  Loüdou    

Destinataire  ^^^^  ^  U«»saS*  Bureau      13- 

••  '27;  Hetttnc  ■birt'^-*tv  jr.w.^ 

.. ..  I- :  ■;, 

folgendes  ru  übermitteln  /  ce  qui  sutt: 

(Hach>l«hl  25  WorU!)     ^ 

(:!5  muU  au  plus!)  i 

^■^^^      Li«bsto  iULf  and  Ludi. 
.^sc..,ail..  Qaf.   Vi.x.  aruss.  uud      ^ 

>,pf5nger  antwortet  umseitig    ypM  ^^       7^^  OOi^lj 

^inataire  r^ond  au  verso 


4.  Antworl  des  Empfängers: 
B^ponsi  du  destinataire: 

(HöchaUih.  25  Worte!) 
\'25  mols  oi  plus!) 


#^ 


^Üatuai  /  dalc^ 


{Uuierscliritl) 
(Sijinature) 


«<k 


■*A 


C/1S5$ 


+ 


ip63'.2--S02936 


I )cul.sclics  Holes  Kreuz     „j 

Präsidium  /  Auslandsdienst 
Berlin  SWiil.  BluclierplaU  2 

ANTUAO 

...  die  Arnre  Centrale  ,h.  rrhnnnkrs  ,h  Omrre,  Genf 

iKlorn^.ionales  •Komilcc  *o<n  Rdttn  Kreuz  - 

auf  Naclirlclileiiverimllluiig 

.        ■'  kr  la  ( W,-/.v;»V  ^' «'"'"''''.  ?''-s«/.m*,  Servier  Erangn- 

Oranienburger atr. 30  bei  osenthal 


1 .    AbscnUor     ^ 
'E-rprdiicur 


./rie  de  6feH.a;f*^ot>  fazre  pmentr  a 


;;; 


2.   Empfänger^ 


Kate  i;^iel^^v  ■■^i^^^  ^^^^^^  ^^"^^  -^^ 


iMs<i*w/a4^       17.  North 


,^nd"^oad,  Oolders  Green 


folgendes  zu  üb  jrmiUeIn  /  ce  qui  suit: 


(Hüclist^ahl  25  Wolle!) 
(:i5iiioI.s  iiii  plus!) 

Adresse  von  Ytaiarl^lten^J^^^^^^ 

von  2ü.ch  obna     aclhrictt  zu 

Adraase   an  aerzlKbtista     ruaaa  ^^^ 


(Oalum  /  dflif) 

•i     I-mpfaiigor  antwortet  umseilig 
Destinafnire  r>'pond  au  verso 


w?    -*> 


Vf.^, 


*s^^ 


.  fi 


i 


TV 


4.    Antwort  des  Empfängers:  ^^ 

Böponse  du  desiinataire:     W 

(Höchslzahl  2B  Worte  1) 
(SSmotsaupIus!) 


diilCrM^      ^^    /^--^  >^^ 


/  .  ^ 


/(D^ilumf^fej'     ^^ 


<*0^/^  %^X/  •  (Unte<^) 


(Ur 
(Signature) 


1tC/c 


'1 


+        1^ 

Deutsches  Roles  Kreuz     ^7  j\pt^9 ^  ?  *'S  0^9  96 

Präsidium  /  Auslandsdienst 
Berlin  SW61,  Blücherplatz  2 

ANTRAG 

an  die  Agence  Centrale  des  Prisonniarsäe  Quene,  Üenf 

r"^  ^  auf  Nachrlchtenvermittluug 

j        "ife  la  d'^:-U^:qeMlt^iande,  Presid^ffd.  'Service  Emnger 

■  a  VAgmce  CmtraU  d^s  Friso/iniers  d_e  (.nierrx,iTeneo0^  Ji^. 


concernanf\\  la  eorrespomlance 

-^x^^eur         Orani  ©nbtutg  e^  tr  • 

.p'rie  dehzenvmhir  faire  ßwmur  a 

rdte  DTniei'gerbv    «;0isz     London  \s.^j 
"   17.iortk     W  Eoad,   folders  GxQon 


/ 


2.    Eoipfänger 


Hoaenibkal 

'  •*'^-  vii&ir  faire  ßffrvmr  a  ^ 


11 


Destimtc 


folgendes  zu  übermitteln  /  ce  qui  suit: 

(HöchsUahl  25  Worte  1) 
(23  molsau  plus!) 

Adresse  von  Matt  ei  erhalten,  erfreut  über 
ffibalildenTBin  leibst  g-^^^^J^^^.ff  ^ 
von  Bach  ohne  l^ac&richt   zu  sQ«./}xb  Ludia 
'iSesse  an  hersliShste  ::rU33e  iüisse 


(Dalutii  /  if/ile) 

3.    Empfänger  antwortet  umseitig 
Desfinataire  rdyxmd  au  verso 


Jkß^  ^f,<a&" 


'\ 


^  .   .  den     5o^    ijezeteher   194'^) 


n  letzten  Brief  hast   iju 


^^      i-ieine 


a^ 


n 


Brief  liast  bn   sicher  "^hS-tenunchireuXe 
schreibe  ich  schon  wieder, dies  hat  ja  aber  auch  seinan  fr 
Gr\ind,denn  heute  soll  es  ein  reiner  Geb\irtstagsbrief  werden 
i^uerst  will  ich  1/ir  also  meine  herzlichste  Gratulation 
aussprechen, bleibe  rtcht  gesund  und  glücklich. Alles  G«*'^ 
f  ^   möge  Lir  beschieden  siin  und  wir  alle  noch  reci=»*  viel  Fre\i- 
^     de  an  Dir  erleben«i>er  xeutige  Geburtstag  ist  für  Lieh  ja 
<   auch  ein  besonderer, dem  an  dieL-em  wirst  bu   eingesegnet'- 
^  V/enn  ich  auch  schon  iramet  bedaure,dass  ich  nicht  bei  l>ir 
sein  kann, sä  tue  ich  die?  besonders  diesesmal,denn  dieser 
Tag  ist  im  L  eben  nur  einiaal„Y/i  e  ich  bir  schon  im  letzten 
Brief  geschrieben  habe, weiss  ich  nicht  ob  iviutti  liich  wird 
^  ^  einsegnen  lassen,  jedenfalls  wünsche  ich  Dir  auch  noch, das s 
^    hxx   ein  anständiger  fylensch  werden  sollst  und  Dich  nicht  von 
/[  ^   dem  Wege  eines  anständigen  üen^chen  v;ir&t  abbringen  lassen 
*Vie  geht  esxi^ir  sonst, ich  hoffe, dass  i.u  gesund  bist  und 
es  Dir  gut  geht, wie  geht  es  Iyiutti?,lch  weiss  nicht  weshalb 
sie  nichts  von  sich  hören  last t, aber  c-an  kann  es  ja  nicTit 
ändern  und  muss  sich  auch  damit  abfinden, aber  ich  hoffe, dass 
DU  mich  nicht  vergessen  wirs^_mid  oir  wa^achreieben  wirsl.. 
ü±T   geht  es  ganz  gut,nur  die  Sehnsucht  nach  Euch  ist  sehr. 
gross, aber  ich  gebe  die  Hoffnung  nicht  auf , dass  wir  doch 

ude  werden.lch  ^in^;;^^^!-^  Jl^aTles  gesund,bis*^* 
bald  ^^^^^g^sehr  krank  1st. Nim  meine  lieber  Junge' für 
eute  l-enug'.nochmals  alles  Gute  verlebe  den  Tag  recht  fro' 
A  "  ytnd  glücklich  und  denke  an  deinen  U±ch   liebenden  Vater^_ 
'}   ^^a  ich  annehme, dass  i.u  luit  ..utti  zusaMuensein  wirst  ' 


■y^ 


ich  uich  sie   zu  grüssen  ^  t^-i..«^Hr 


,^««,w-i«-/< 


/rr^' 


9^ 


-Mfc^  <al^ 


0^ 


f^-c^ 


y 


r 


• »  ■ 

*    •'I 

.4^ 


ar3.9ben,da3s   es  mir  gut  6®^^^ 'i^^v^t   Inzwischen  wird  auch  Dein 

ea  nur  erst  sowslt  mara  äaaa   ^"^„Ji'tf Se  icH  l>ao'>'i=''''' ^^?„.m 
t^SaJht.  erhslt.von  Itatl.r  »"J  >-»j\^°^*aia  aotrl.!.;»  1«  »If» 

eia^elQbt  und  ^^^^^^^     ^^33  33.9  versuchen  Zf^^^  J;^sse  Hoffnu='^ 

waren  bei  ^^^^.^J.f jft-eil^gt  es   ihnen. s:i.e  laaben  grosse   ^^^^ 

zu  kouaiien,hoflentlicti_geJ.ing^   ^^^  ^^^^  Sohlesmger  ge.'ä^^_^  ^^^^    I 


.  Croix-Rouge  Slova<|UJr     ' 

SlovenskvCervenvkrU        --^  '^:^:^J^Z:!:Z^ 

Bratislava,    Dobrovtcova    U/ll  «  n  ii  A  r 

COMlinHURHAllOHßL  DE  U  CROIX-ROUGE 

Palais  du  Conseil  General 
GENEVE  (Suisse) 


Demandeur 


O   zpravu  ziada  —  Anfragsteller 

WeiBZ 

Ella 
NjS«.6.0ktdbra  2077 

pieStfany 


Slovenako 


Nom  -  Mfno  -  Name 

Prenom  -   Priezvisko  -  Vornamt 
Rue  -   Vlica  -  Strasse 
Localiic  -  Mtesto  -  Ortschaft 
Province  -  PoUa  -   Provinz 
Pays  -  Okres  (krajirta)  -  Land 

Message  ä  »ransmeHre  -  O  sebe  oznamuje  -  Mitteilung    ^ 

■  Brief  23tfe:^h-fr.ut  erhalten  Wohne  allein 
Kurt  arbeitet  Sind  ^gesund  Habe  Allee 
-    Notwendige  sehne  -ich  sehr  n^ch  Buch 
Gott  schütze  Euch  Tauaend  Kusse 

Uaaa 

^  DestinaTaire  -  Komo  ^/s^orucif  -  Empfänger^ 
"■"  Mrs     D  a   n  1    e   1 

Käte   geb.   ^"eiaz 

Halle   a/Saale.6.12.l89| 


.'\' 


Dale  -  Dämm  -  Datum 


%^ 


VrL&i-  F'f^ko  -Vorname 

I  iAiSl  Mte  ae  naissance  - 

^i^^-^^Ü^^"""''"'' ' '"''""'°"  "^T  Ella  VfelBZ 

n„niirc  ad«sse  connue  -  PoMr,ä  aär.^^    '^J'^^  J'^T  End    Hoad  .  Gol  der»     GrCe, 
K.UC  -  Ulica  -  StraM  '  MW     11  . 

,rovince  -  Ot„.  -  frovi.z  g^giand 

Pays  -  Kra/ma  -  Land 


.28  MM  194^ 


RtPONSE  au  VEBSO. 
Ecrira  tt^t  liitblcmenll 


0DP0VID*II6  MA  DRUHEJ  STRANE. 
Pille  ^kUlstnal 


ANTWOPT  UMSCniG. 
Bllla  daullUh  Khr«lb«n! 


^     B     179^  1*» 


r£PONSE  -  OOPO'i'Eft  -  ANTWORT 


Date  -  Datum  -  Datum 


«— 


Prl4r«  d'*erlt«  Irk»  ll»lb!«ni»nl. 


Proiim«  I 


«H«!aroe. 


Bllt«  «hr  deutlich  «hrelben- 


t  f 


n^'ß. 


sioSf«  sf .ä!irifif j^tef  kS^II^^ 


i 


t.v^ 


-  >.*-.; 

' 

•1 

M 

ouÄuoti     «*-  —  f-  .      .    ^    -„  ^44-   ueinem  dinger    .xöu  ox   öwu.w** 

na  sehr  nett  ^obBea/^ie   ist   «3  mit  u  xn  m         ^^  ^.^  berictten.dasa   ich 

besser, wollen  wir  A^^a  ^«^te  '^°^^?!g-    Q^Q^'iiQ  mir  auch  oft  -pasa  macht. 
ge..,vmd'oln  md  f^^J^^J^.^^if  Hoff Ä  aufgegeben, daas  ich  dies  alles 
Ich  habe  immer  g°°^  »i^J^_J^*'gXSinvkönnin.denn  ich  lerne  iimner  mehr 
raochmal   in   der  '"ukunft  "^^f-^/Qo^auou  ^     J^ ^^  ^^  nötig,  daoS   es   in 

zu.^ber  Ludis  Zeilen  ha ne   ich  ^J^^^^^^^f  nicht' zu  viel  zugeinutet.ich 
seiner  .reizeit  «beitet  wird  ihm  oa  ^^ ^^^  es  aber  doch  '^icbt 

Habe  mir  ja  mal   seine  o^^eni  ^"^^g   ^fgg   er  schon  in  seiner  -^ugend  sieht 
ändern, jedenfalls   schadet  es  nichts, dass   l  ^^n   deu  Veraprech- 

w?e  das  Leben  ist. Wieder  einmal  hat  slcß  eg         ^^^  ^^^     ^^^^^^  ^j 

uneen   des  Herrn  Dr.    zu  halten  ^f^^^^^  e^Qj.  n^r   das  grosse  üaul  und  nichts 
SaSgen^nd  so  gebt  es  ^«^^  ^^^s   doppei?^ov?el  verdieneB,wie  man 
dahinter-  wie  war  es   ^?f  ^^^^/^lern^I^ch  und  ich  hoffe, dass  auch  fur 

EEeSoS^Ärf^^^^^ 

!  M^lnS!S%5S^^Ä  Ä^ 

^^^  ^lliT.lriilo\^^  ar.3  sen  ^d  KUssen  W  ^^ 

tZc' 


H<^'  ^Vi 


+ 


tyrr 


-EflU. 


P 


<:>. 


,ron,:  -  -AI  K    STREET,    K.W.ä. 

waV  okcan.sat.on   of  the   br,t.sh   red   cross 
and  order  of  st.  john 

JimW  InUmational  ^^^^Sli^nt'* '^'^ 

de  la  Croix  Rouge  Department. 

Geneve 

EKQUTRER 

Fragesteller 


Name 


Christian  name 

Vorname 
Address 


Relationship  of  Enquirer  to  Addressee 

W.e  ist  Fragesteller  mit  Emp.inger  venvandt  ? 

The  Enquirer  desires  news  of  the  Addressee  and  ask« , 

befördevung  dieser  Meldung,  \i.^^^-<r  fv 

'  Date ö»'-»-')-*' 


..jyvfifcÄ 

'^ERUrJ  -  Vi£R<i«v«irerJ 


..,^Ä»"--'"—-*"^=^' 


M— ' 


r 


22  Mi 


Douisches  Holes  Kreuz  1     ^^  uj     „ 

Präsidium  /  Auslandsdienst  I      *^<4/  ^      ^         | 

Berlin  SW  «1.  BlücherplaU  2  ^^\3        '     *    ü-  ' 

ANTRAG  X.^   ;   /J  ;      ,-' 

an  die  Agenr^  Centrale  des  Prisonniers  de  Gt^'-»  ^^"^ 

—  Internationales  Komitee  vom  Roten  Kreuz  _— 

auf  Nachrichtenvermiltlung 

ÜEQUETE 

de  la  CrfA,r~Iiouge  Allemande,  Pr^sidence   Service  Etranger 

a  l'Agence  Centrale  des  Pnsonniers  de  Guerre,  Geneve 

—  ComitA  Jniernational  de  la  Crmx-Kmge  — 

concernani  la  eorrespordiance  .     ^ 

bittet,  an    JrC^ 
prie  de  hien  vouloir  faire  parvenir  ä 

,  ,...,-,«,,,,^^  ■• 

folgendes  zu  ül)ennitteln  /  ce  qui  suit: 

(Datum  /  dale)     tf*     /i^  ^i  ^$4^^,       (Uoterschrirj  //ignore)        ' 

3.  Empfänger  antwortet  umseitig  /te4444   ^^^      ''^f^'^^Va 

:>csfinataire  röpond  au  versa  ^  f^;       -^    fiO\^^/ 


4.  Antwort  des  Empfängeis: 
H^ponse  du  destinaiaire  : 

(Höcb8U»hl  26  Wort«l) 
(25  mo(s  flu  pl"s!) 


. fOpi.  moi  /  Arfe}- 


(Signiturf) 


DeulscKes  Holes  Kreuz 

Präsidium  /  Auslandsdienst  .     -^  ^.^        . 

Berlin  SW  61,  BlücherplaU  2  '"^.   /^J 

ANTRAG 

an  die  Agmce  Centrale  des  Frisonni^s  de 

-  InternaHonales  Komitee  vom  Roten  Kreui  - 
auf  Nachrichtenvermittlung 

REQU6TE 

dela  Croix-Iiouge  AUemandeyPrisidence   Service  Etranger 

a  vl^nce  Centrale  des  Prismniers  deG^rre,  Oeneve 

—  Crnnit^  International  de  la  Crotx-Kmige  — 

concernant  la  e&rresponäßnce  ,     ^ 


bittet,  an    y^^ 
prie  de  hien  vmiloir  faire  parvenir  ä 


Destinataire 


folgendes  zu  übermitteln  /  ce  qui  suit: 


(25  mols.au  plus!) 


e^x^oU^ 


fn^y^ 


0u4^y^ 


>»tuin  /  rifltc)^  ^^     ^'  ^-^ 

3-  Empfänger  antwortet  umseitig 

'yesiinaiavte  r&pond  au  verso 


U^' 


From  : 


WAR 


+ 


PED    X    MESSAGE    BUREAU.. 

13. 

?7.    MEATH    STREET      NW  3. 
ORGANISATION     OF   THE     BRmSH     RED     CROSS 
AND     ORDER     OF    ST.    JOHN 


To: 

ComitÄ  International 

de  la  Croix  Rouge 

Geneve 


Foreign  Relations 
Department. 


.«.a.»    -»ici«A^W|P 


Name   ....'^.AAr/.fc'-C, 

Christian  name  .fif/^Tl^ 
Vorname  PrÄnom 

Address    

Adresse 


(Not  more  than  i5  worubj     \*^ 


esnc cmM- 


J>estinataire 
ZtA^ J^Aft^'.^«- 


Date  Datum Ul.P- 

ADDRESSEE      Empfänger 


Name 

Christian  name     A/Wi«  •    -^ 


Vorname  P-^^°^^  .^,  ^- «  /3  0 JpCJ^^SJTPAU/ 


Address 
Adresse 


Adresse  "Bl'  f?.  !:  A.^V* <V:..* -^ 

' Repli  overleaf  K^^^f^^^^^^^^ 


3  1  AüÜT  1942 


Liabs't.8      ^  at»  ,   Ludi. 


.erzlicnsts  .ri=tul-tio»  zum  '^«Durtstaü, 
v;v*8cn.  vi.l  .luCK,..au»äß.it  umd  stets 
.noli,   i»  -at)«».  MsrzlicfiSt«  ^aruas«  .i.uu^s 


li'.iiOV.     <<i. 


utt;  '94'^ 


>,  


''^     -*?>;•: 


■'  J- 


+ 


Deutsches  Holes  Kreuz 

Präsidium  /  Auslandsdiensl 
B«rl>n  SW  61.  blücherpliu  2 


S:,i 


i 


O.} 


ANTRAG 

an  die  .l^enc.  Ceu/r«?.  d..  Prisanniers  de  Guerre,  Oenf 

_  Internalionales  Komitee  vom  Koten  Kreu.  - 

auf  Nacbrichtenvermilllung 

REQUETE 

de  la  CroU-Ronge  AUefnande,  Pr^sidence    Service  Etranger 

ä  rlglce  Centrale  des  Pnsanniers  de  Guerre^  Oeneve 

_  ComiU  International  de  la  Crotx-Rouge  - 

concernant  la  correspmdance 

1.  Absender  ..äi..ä».JC  .P«*i«l..     .ß«j:liM..i,  ,A  ....    - 

jj^l  ..     ^9«ÄtfUüfi 

bittet,  an 
prie  de  bien  vouloir  faire  parvenir  ä 


Verwandtschaftsgrad:  ..     ..  i;)a«tr*u 


2.  Empfänger 
Destinataire 


•Igendes  «u  übennilleln  /  ce  qui  suit: 


.     ul-iWÜ«     Xt-n9:'     »OC- 


(Datum  /  dali") 

3.  Knipfiinper  antwortet  umseitig 
Destinataire  n'pond  ati  verso 


I  Si^ture 


(Uiiter>chrift  /  Si^turet 


4,  Antwort  des  Empfängers: 
Eeponse  du  destinataire: 

(HöchiUahl  26  Worte  0 
(:25  mots  au  ptusD 


(Datum  /  dau>) 


(UnterKhrifi) 
(Si^ature) 


C/ISS5 


l 


-f  ■  ■■■.^■ 

-  ,Jr  * I" 
vi'' 


fcieine  Liebe!  .  erhalten  und  weis  nicht 

.eine  letzten  ^f^f f^J^^^^en  soll.Er  .st  doch  typisch 
^as  ich  zu  dem  letzten  ^agensoi       ^.^t.dass  men  ' 

!  «eisz  -.indem  uu  ^^«^^^J^^.'^t  !Ss  bnrtcht  .u  setzen 
.ersuchen  ^ss.die^^enpartei  nachstehend 

wenn  man  selbst  ^«^äJ^|,',S;ren:!u  meinem  ,,orletzten 
nßl  die  iiituation  rekonstruie  en    ^^^^  ^^^^^^^^.  ^^^  i 

Oeburtstag  f^^f  L^n  nfcSs  .nehr.euf  alle  meine  vxel- 
sehr  erfreut  '"«■^'f^^^^'^ich  bin  hi4r  vor  Kammer,  und 
en  Brief  keine  -•^'=^^''°^^ 'Ham  auf  die  unmo, fuchsten 
^orge  fast  vergangen  una  ^am  %^^  .^arnichts  ,ich  bin 

bedanken, denn  ^^^J^^^^t^en  und  war  ziemlich  am  bnae  ,  ^ 
darüber  'Sanz^eiss  geworaen  ^^  ^^^^^^,^  ^  durchzuhal.e, 

aber  imroer  "^e^«'  /'^''f,,„^,„et  i,u  es  aer  üuhe   wert, mir 
äe  endlich  ^-f  /^^^  l^nge  am  "s!  .'ebruar  einge.c,nct| 
";irdf.!ci^Jrbrhefrüblr  geweint  ,v,enn  ich  denke.d.^ 


jij.   ei 


jqo^e. 


u^:n 


Ji,-   . 


r*  n  r' 


u  eib 


■  n 


8S  alles  vor^in^^olme  dass  ich  dabei  wer. 

-      ^  Lann 

-el   Uxr  am  4,^5-    ein.da&a   icb  (reburtstaj?  hrbe  und 


omnen   cem   . 

eti   belfeldl'fri 


'.  i-^\^ii''^.h'=^'r'B^i-eT 


r-'-*  •  H 


■ä- 
ai 
-;e  i. 

e 

of 


t  ^^hi^^^VJie 


■a--W<flil^Vfersm-- 

1  cA'  voA-  itä^üDfen-^*  Lfeun^ti-  ab- 
zu^  warten  .^        -  r  passrB  ^r  ma 

^'  ^'■^'-   ■  ^  '    ihm 


^iUi-izIi 


■icnten  - 


^rausl 
ein- 

"och 

-al^ 

iüt 


"'  Ad■:^e^ä■■3Ä■VM  wii 

allef-^Msch-t-^cr    _•. 

deaÄ -^  Ich  ^  iiaBfe  ^  ke'lür 

häB>-      —  '•■    -iveft^  dad   __  ,^ 

ein   ^t-'Jt.ic^i-chÄh  z^'if^ebEn:'fch  vea  ae   : 
^eöib«t^?ÄiV«r^iudun^^^^^t2ftn^4üR  dieter 

seRea  Wlif-ät-  und  &icti  ■  ^akuaii    ■       --- 
Böüäw'öiati  Du-^tiictt^iQ^hr 'wlilit  ^ 
■-^as^'LdtzteV^fee^'ich   noch  h^be-^ilDd  wr 
will  uud  muGs.iju  hast  -  recht ; wain   bucn  schrei-bst   as 
sehr   schv/er  curchzuhalten  ,aber  gerade  dann  wäre  es 
heme   Priicht   regelmässig  zu  schreiben, damit   ich    auch 
ira  Bilde   bin, also    richte   üich  darnach.   Aus   l^eineu   Zei- 
len ersehe   ich.dnss   es  i»ir   gut  geht^was  treibst   i>u  ei- 
^entlic3a?.ich  hört^daßs  jJu  mit  der  Hand  verunglückt 
bist/was   ist   damit   eigentlich  loä'^wäre  es  nicht   angebra 
^racht  gev/esen,wenn  uu  mir  aies  mitgeteilt  hättest ^ich 
■^ube  Tohl  ,euch  mit  Leiner   sonstigen   ^esuadheit  ware 
im  Bilde. Von  mir  kann   ich  Lir  mitteilen, dcss  ich 
;;esarr?t  ^ii^  ^^^   es  mir  verhältnismässig  gut  geht, ich  hat 
Le  lo  ^^ß   Urlaub  und  komrot  mir  meine   Umschichtung  bei 
der  Arb^ti^^^^^^  ^^   statten.  Ich  weiss  nicht  wie  lange 
es  noch  reuSi^  T/ird,resp  ,ob  wir  überhaupt   noch  einmal 
zusammeakommen  Jwerden,demm  es   ist    alles  so  unduchsich- 
tig,aber   es   bltr^t   einem  nur  die  holTnung^aie   einem 
noch   immer  Mut   gibt, wie  iiu   auch  geschrieben  hast, aber 
denn  muss  man  sichß'^cii  entsprechend  verhalten . Weshalb 
^ehst   i;u  eigentli*  nicht   zur  Cxine^v/as  hat   sie  l>ir   gete 
da  hättest  Dn  dochV^^®^  Halt, ich   verstehe   es   ei'^entlic 
aicht  und  kann  mirl-p.raus  keinen   Vers  machen. ueine   G-riis 
se   an  die  Mutter  aui  Kurt  habe   ich  ausgerichtet , sie 
wohnen  Jetzt   in  Pystian,sie  mussten  aus  ihrem  '.Voiinort 
wegziehen, sie   schreiben    recht   zufrieden, Kurt   hat   an- 
scheinend  imr.'ier  noch  nicht   gelernt, denn  seine  iiriefo 


.  'XSW    LBOZ^    ^^ 


io\:a^ 


s 
es- 


.ei€°)ip,^e3ßh8xl.?^^^,f   —  .ldg,..«j^«  bi-'u   fIiw 


jai^^i 


nr^s!:    ei:3n3- 


09^^ 


■i[ 


■r.i 


J    I  \fj.i. 


'"  Io!^2a.-'äü  «^^^-''^."/j.J^ta   .eSr/xn  äous.  iäcr  .6sj^ 


Jag   li»^  9 


:3   ^Bd  asv..9nx.;   y^r't'^Jfoon  t-u  ^£9i 


;rf 


.oilinej-xs  aa  ^.^«^^^^^v   '/snxaf  aS'^r./   im  x^hb.!  ^au  idoxr 
^       -.3   .nd  ^'^^^n«f^-,^„f,,f^^^,rtoxn  doo.  .e^i  x,n.nxedoa 


den  29.9-41 

Mein  geliebter  Juhge   ! 

Ich  habe  mich  sehr  über  ueine  Zei         gefreut, vor  allem  habe 

noxieutliüh  machst  ^^° J;«^^°         ^%j.  ^y^  f^r   den  Kaufmann 
versäumst  i^^^i«^J|.^°  schadet        .hts   .eSn  Sn  schon  in  der 
die   iV^^ren  austrdgts.  üs   scaaaex,  .      uv-a  inhan  im  ^'runde 

Jugend  arbeitet  ^d  dadurch  sie^  jJ^^Stoen^d  hoo^Tich 
ist  ber  t:^n  soll  3i;°t.^°^^.f  ^^^ef^Satet  wird  und  es 
dasa  -ir  bei  der  ^'^«^*  ^J°^*  ^f^^t  Sfh.daas  Du  mich  bei 
Dir  zu  schwer  S««^^^J  "J^"^;Jä\oll^r  wir  hoffen,  dass  bald 
iktti  30  schön  ^«^*^^"^iCer  da  sein  kann  und  wieder  fur 
^e  iieit  l'0"ft.'^^^„J:°^oll  elab^r  auch  wieder  schön  werden, 
,uca  sorgen^kann  aann  soll   as^  dieae  -eit  in  denjald 


tb«  ich  habe   dazu  jetzt  Kaxn«^^-,^^^-  ^^^^^^_ 

Arbeit  koiaae  bin  ich  ^^f^ JXit^haben  wirst  in  den  Feiertag 

loa  weiss  nicht, ob   im  «^«i^f  Xr  bete  Dir  reoht  viel  gutes   ad 

gen  in  den  Tempel  H^l^flX^l^ll^^  tonnen,  inzwischen  recht! 

^d  dasa  wir  bald  ^^l^^^^^^atSam  -ioh  liebenden  o 

viele  urusse  und  x^usse  von     am^ui  j^^,^  i 


"^    z 


■   v»Ä 
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UNITED    STATES    LINES 
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V 

S.  S.  WASHINGTON 


CAPTAIN  HAROLD  MILDE    U.  S.  N.  R. 
COMMANDER 


^ 


EXECUTIVE  OFFICERS 


GEORGE  KIMBALL  -  - 
JOSEPH  P.COX-  -  -  - 
CLARENCE  P.  GEHRIG 

DAVID  ROBERTSON  • 
LELANDE.  DASHIELL 


-  Executive  Officer 

-  Chief  Engineer 
.    Chief  Purser 

-    Chief  Steward 
.    Chief  SurKeoD 


P 


Tuesday.  June  7,  1949 


^Jj inner   lli 


enu 


Assorted  Olives 
Potage  Garbure 


Marinated  Herring 


HORS  D'OEUVRES 

Canape  Poisson 
SOUP 

Consomme  aux  Nouillefl 
Cold  Consomme  en  Tasse 
FISH 
Poached  Fillet  of  Flounder,  Mornay 
ENTREES 

Assorted  Vegetable  Dinner  with  Buttered  Egg3  Calf's  Head  Ragout 

Baked  Spaghetti  with  Meat  Sauce 
COLD  BUFFET 

Sliced  Boiled  Ham.  Potato  Salad 
,  Roast  Spring  Lamb.  Mint  Sauce 

Corned  Brisket  of  Beef  with  Cole  Slaw 
Salami.  Liverwurst.  Braunschweiger  or  Cervelet  Sausages 

ROAST 

Braised  Cushion  of  Veal.  Dressing.  Sauce  Madere 

VEGETABLES 

Wax  Beans  Saute 
Brüssel  Sprouts 

POTATOES 

Marquiese  or  Baked  Jacket 

SALADS 

,  T   i-i.  Sliced  Tomatoes 

Hearts  of  Lettuce  °"^*'" 

DRESSINGS:  French  Mayonnaise 

DESSERTS 

,  ^  ,  Vanilla  Ice  Cream 

Apple  Crumb  Cake 

Choice  of  Cheese  and  Toasted  Crackers 
White.  Rye  or  Wholewheat  Bread 
Fresh  Fruit 
Te,  .  Coffee  «^-»^  ^i.k 


>>i 


w 


Le  RHffet  varle8_ 


.  J  r^-A^r  served  on  Buckwheat  Cakes 
Imported  ^^^ar  jerv^ö        ^^^^^  ^^^^^  ^^^^^ 

Gooro  Liver  Fate  ala  StrasDour„ 

Canapes  de  Huitres  »«^ /t^^f         sirloin  Steak  and  Caviar  Canapes 

Smoked  Sturgeon,  Smoked  SaL-on  , 


Consorme  Olga  vdth 


Port  Wine,  Profiterolles  de  VolaiUe 


Madeira  Wine 


Filet  of  SolB 


Anglalse  saute  tneuniere  Anr.andine  Doria  ^^  Burgundy  19U7 


.  .  T     derioin  of  Beef,  Artichoke  hottoms  vith  puree  of  Mushroo» 
S^netnlrÄ-:  gUss'of  Le^n  Sherhet 


Brea^t  of  P---t  mn^es-  ^nfl^l^^^^^  ^^° 
Mixed  ^reen  Salad  Chiffonaae,  ^«u 


Assorted  Cheeses 


with  toasted  Crackers  en  plate 


Burgundy  rouge 


Musigny  Wine 


Coconut  Ice  Cream  in  basKet  o 


f  Meringue     with  brandied  Xpricots 


Champagne 


Demi  Tasse 


and  assorted  .fter  dinner  drinks 


Ludwig  H,  Daniel 

$$\x$  Netherland  Avenue,  RiverdÄle  71,  New  Yerk, 

Place  and  Date  of  BirthJ  Stettin,..Germany,   January  26th.  192Ö 

Citize^  and  Military  Status i  United  States;  Hon*  Discharge  U.S.  Arny  1951-1952 


October  1957  to  date 

Hetel  Concourse  Plaza,  New  I«rk 

Suxrmer  1957 

Hotel  Roosevelt,  New  York 


Assistant  Banquet  Manager 
In  Charge  of  Sales 


Headwaiter,  Theodore  Club 


May  1956  to  June  1957, 

Hotel  Commodore,  New  York 
Hotel  Stanhope,  New  Y«rk 

September  1953  to  May  1956 
Ritz  -  Carlton  Hotel,  New  York 


Captain,  Main  Dining  Roo» 
RaUef  Captain 


Room  Service  and  Banquet 


1952  to  1953_. 

Hotel  Statler,  Washington  D.C. 


Front  Office 


Sammsr  1950 

Qriswold  Hotel  &  Country  Club,  Conn. 


Captain  of  Room  Service 


19  U9  to  1950 

Hotel  Fifth  Avenue,  New  York 


Dining  Room  waiter 


Management  Trainee 


19UU  to  19U9 

Savoy  and  Berkeley  Hotels,  London  England 

Bducation  and  References 

Grammar  a«i  High  School,  London  En^d 

Mr.  Al^  H^tz,   Banquet  Manager,  ^^^.T^le^Zrl'''" 
Mr.  William  Lutx,  U73  Walton  Avenue,  f  <"«'  '^ew  lorK 
S.  Fred  Marland,  8  Riverside  Avenue,  Norwalk,  Conn. 


Ludwig  H.  Daniel 
5545  Netherland  Avenue,  Riverdale  71-  New  York 
Date  of  Birth:  Jan^oary  3Sth.  1923 
Place  of  Birth:  Stettin,  Germany. 

Citizenry  and  Military  Status;  United  States:  Hon.  Discharge 

U.S.  Army  (  1951-195§  ; 


July  1957  to  date  _ 

Roosevelt  Hotel 

May  1956  to  Jxine  1957 

Commodore  Hotel,  Ne^  York 
Stanhope  Hotel,  5th.  Ave.  N.Y. 


Headwaiter,  Theodore  Club 


Captain,  Main  Dining  Room 
Relief  Captain 


1953  to  1956 

Carlton  House  (  The  Ritz  Carlton  Co.  )  Room  Service  and  Banquets 

New  York. 


1952  to  1953 

Statler  Hotel,  Washington  D.O. 

195a  to  1951 

Griawold  Hotel,  New  London,  Conn. 

1949  to  195Q_ 

The  Fift^  Avenue  Hotel,  New  York 

1944  ^y^^^'^ 

Savoy  and  Berkeley  Hotels,  London, 

England.  , 


Front  Office 


Captain  of  Room  Service 


Dining  Room  waiter 


Management  Trainee 


Education 

Grammar  and  High  School,  London,  England 
Matriculation  at  the  University  of  Lonaoa  1948 
A.A.S.  Degree  at  the  N.Y.  City  Community  College. 

References. 

Mr.  Alvin  Katz,  Banquet  Manager,  Oarlton  House,  New  York. 
MX.  Fred  Marland,  3,  Rivereide  Avenue,  Norwallc  Conn. 
Mr.  Willian  Luz,  1173  .falton  Avenue,  Bronx,  New  York. 
Savoy  Hotel  (  Letter  of  recoamendation  at  hana  ; 


55U5  MstüwlM*  kmmm,  RltwdU*  Tl»  »•»  tirt. 


pUm  «4  teU  Of  türthi  3to%%U,  ü^rMBjr,  J»iiMy  »th^»» 


Hot«!  OSAftOOTM  i'Uu»  *•  ^•i« 


iSSL 


MUl  MsovYoU»  iw  Xwk 


4MUUM  i'MHWH 

Itt  •taui»  of 


eis» 


te  Ay»  lg$T 


K«%ol  »laabiF«»  ^^  ^«^ 


Foilof  OoptolB 


Emm  uervxco  Md  MKVV% 


%o  19! 
3%o%ltr^  VMitalii|E%m  D«C 


Offloa 


<»l0iioU  Hotol  *  OMOilnr  CUb»  ;^o»:. 


Capitio  of  aao«  £«rvloo 


l?tif  to  I?& 

Ho%ol  ?ifih  Äwmo,  aoo  I«rti 


li«voy  «aa  iiorkvley  notolo» 
Ri 


Itaao^oM^  ^rolMO 


».  an»  «W«.  B-N,-%  MM«i»r,  ü.rii»i»  [ 
^:  -IUI«  Uto.  Un  «^t«  J3-2^  *« 
Hr.  I'M«  mrlaii*»  B  »i*«»l«»  A»w»i 


Um«  lork 
Nw  I«rk 
C«aa* 


^gf  §et;«Ä\.-nue    Klv.rd.1.  ^^^X^'-V  26th.  1926 

Sea  sM  ^•^•^{.^^/•^r^^'SkSr^U.,  hS;  Ui-charg.  U.S.  Xr,^ 
Cltiaenry  «nd  Military  aTHi»u.. 

Su—r  19$7-- 

Roosevelt  Hotel,  New  York  City 

Mar  1956  -  June  19$.7, 


Ifcadw»lter,  Theodere  Club 


Commodore  Hotel,  New  York  City 
Stanhope  Hotel,  $th.  f  venue,  Mew  lorlc 

s,pt,mber  19<^  -  »fay  ^9$6 

at.  -  Carlton  Hotel  (  Carlt.n  House  )  H.I. 

io<2  -  19$3  _ 

Hotel  Statler,  Washington  D.C. 

TQ<1  -  19$2  _ 

United  State»  Armed  Forces 

Sumwar  19J0_ 


orlswold  Hotel  &  Country  Club 
New  London,  Conn. 


Captain,  Main  Dining  Boom 
Relief  Captain 


Room  Service  and  Banquets 


Front  OffiM 


Captain  of  Room  Senrioe 


Dining  Room  Waiter 
Management  Trainee 


101.0  -  19» 

Tte  Fifth  Avenue  Hotel,  Hew  York 

lol.l.  -  19tj9    ■ 

^  Berkeley  Hotel»,  London,  England 
savoy  and  Berkeley  HO  .^  „„„.r  to  .  Hew  York  City  Hotel 

♦  E™nWmenti  Assistant  Banquat  Manager  m  a 
Current-  Empxwyw^ii- 

^^,,«.tlDn  an-^  ««ferences  _ 
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nssliMIK  IMl^MMK  -  BBiSHf MM  • 


ahlungsgrund: 

\<ia\h  of  poymenti 


Unser  Zeichen/Our  ref  Nr. 

Anhängenden  Scheck  senden  wir  im  Auftrag  von 

We  encloie  *eque  by  order  of 


1 


Kaete  Daniel 

5o  George  Street 

Tepafly  N.J. 
U.S.A. 


Stadt   u.   Kreissparkasse 
Darmstadt 


re 


stitution-payment 


outofacc.   NO.    60671  DM  TOO,-   less  Charges 


Hier  abtrennen   -   Deta*  here 


Unser  Zeichen/Our  ref  Nr.    66    552       Ma. 
Anhängenden  Scheck  senden  wir  im  Auftrag  von 

Wo  encloie  cheque  by  otdtr  of 


2744,  041  3179  .  Code!  Pelerson  3rd  Ed 


r 


Mrs« 

Kaete  Daniel 

5o  George  Street 

Tenafly  N.J. 
USA 


J     — 


Stadt-u.Kreis-Sparkasse___ 
Darmstdt        i 


Zchiungsgrund.      restitution  payment  out  of     ace.   No.    606TI 


DetolU  of  payment. 


DM  1.662,—   less  charges 

Hier  abtrennen   -   Data*  here 


,•> 


w 


ISIHSSiKrail  IMiliMlI  -  il 


r 


Mrs« 

Kaete  Daniel 

50  George  Street 
Tenafly  /  NJ  (USA) 


n 


Anhängenden  Scheck  senden  wir  im  Auftrag  von 

Wa  endow  dieque  by  order  of 


Stadt-  und  Kreis-Sparkasse^ 
Darmstadt 


ä 


Zahlungsgrund :         re  SX 

Detail!  o»  poymentt 


^-A   nwi  7nn  --  less  charges 
tutlon-payment  out  of  acc.no.  99  o5o  065  DM  Too. 


Hier  obtr»r>nen   -   Detad.  here 


^-ESS.SCHE  LANDESBANK  ^GIROZENTRALE. 

FRANKFURT  (MAIN) 

---^^^^-^'^"^^^^!^^^ — — — [iZ^T:::^^^^^         61318 


Kaete  Daniel 

50  George  Street 

Tenafly,  N»J. 


USA 


Anhöngenden  Scheck  senden  wir  im  Auftrog  von 

We  enclose  ehequ«  W  «"!•'  °' 


Stadt-U.Kreis-Sparkasse 
Darmst  adt 


52 


Zohlungsgrund: 
Oetolls  ot 


;°;Ttltution-payment   out  of  acc.   No 
DM  700.-   less  charges 


99  050063 


Hier  abtrennen    -    0«'°*  ^*'* 


^SSISCHE  LANDESBANK  ^GIROZENTRALE. 


Unser 

Anhangenden  Scheck  senden  wir  Im  Auf.rog  von 

W«  •nclose  cheque  by  order  of 


n 


StacLt-u. Kreis-Sparkasse 
Darmstadt 


Mrs. 

Kaete  Daniel 

50  George  Street 

TenaflYvJkiiJi^ 


zohionqsgrund:    restitution  apyment  out  of  ace.   Ilo.   99  o5oo 

Details  of  poymenli      •«■  ^ 

DM  Too,"   less   charges 


Hier  oblrennen   -   Delo*  here 


HESSISCHE  LANDESBANK  -GIROZENTRALE- 
FRANKFURT (MAIN) 


-^  .       -            f"ji  17«   C4I  J179  -  Code:  Tcicrson  itd  F.d. 
..a,n.;Add.:  Po.r  32..  ■  rCc^-A^^WOb^^Add.:  G...mr^c-Tc...     (06.0  28MJ _ 

■ Unser  Zeichen/Our  ref.  Nr.        JH    f  Z    6^o;)ö 

Anhängenden  Scheck  senden  wir  im  Auftrag  von 

We  enclose  <heque  by  order  of 


Kaete  Daniel 

5o  George  Streöt 

Tenafly  N.J. 

USA 


Stadt  u.  Kreissparkasse 
Darmstadt 


3 


ÄXC-et     restitution.payment   out   of   ace.   No.   99  o5o  o65 
DM  700,--   less   charges 


Hier  obtrennen    -   Oeto*  he'« 


HESSISCHE  LANDESBANK  -GIROZENTRALE 
HESSISCH      pj^^j^j^puRT  (MAIN) 


.  Ffrns*rciUrrracprmlcr^041274^ 


,  041 1179  .  Co<lc-.PcuT.on?raEd. 


%^     Aasiirirt/Addr 


1      T,1  .  -(0611)  28M1  •  Fcrnsdirc.öen  ■  «^-M " 

-I-"""""^"""' ^^ Unser  Zeichen/^T^eTNr.     Jll    Ma    Ö^VO^T 


Anhöngenden  Scheck  senden  wir  Im  Auftrag  von 

W«  enclose  cheque  by  order  of  


Mrs. 

Kaete  Daniel 

50  George  Street 

Tenafly,    N.J.    USA 


Stadt-u.Kreis-Sparkasse 
Darmstadi 


Zahlungsgrond: 

DetoHs  o!  poyment 


rVstitution  payment  out  of  ace. 
DM  700."  less  charges 


Hier  obUennen    -    Oeto*  here 


HESSISCHE  LANDESBANK  -GIROZENTRALE. 

FRANKFURT  (MAIN) 


Anhängenden  Scheck  senden  wir  Im  Auftrog  von 

We  enclose  cheque  by  ofder  of  


r 


Kaete  Daniel 

50  George  Street 

Tenafly>  N.J- 


USA 


Stadt  u.  Kreissparkasse 


Darms  tac 


Zahiungsgrund:   ^pestitution-payment   out   o 
De,a.uo?pavme.».  ^^  yoo ,  —   less   charges 


f  ace.   No,    99050065 


Hier  abtrennen    -    Detoch  here 


-^  ^f 


p  ■■■" 


HESSISCHE  LANDESBANK  -GIROZENTRALE- 


An^hrift/Addr.:  Po«(.  )288    Telcy-An., 


FRANKFURT  (MAIN) 

;Arift/C.bIc-Addr.:  G^xentralc  •  Tel. ■     (0611)^ , IIIIJ 62^7^ 

ur  ref.  Nr.   >-*--^ 


IV  .1 


Unser  Zeichen/Oi 

Anhängenden  Scheck  senden  wir  .m  Auftrag  von 

We  enclos»  *equ9  by  oider  of 


r 


Mrs. 

Kaete  Daniel 

50  George  Street 

Tenafly,   N.J.   USA 


_ 


Stadt-U.Kreis-Sparkasse 

Darmstadjt^ 


L 


Zohlungsgrund: 

Oelolli  of  poyment 


restitution  payment  out  of  ac 
DM  Too."  less  charges 


;.  No.  99  050065 


HI« 


r  abtfonnen    -   Deto*  here 


H 


ESSISCHE  LANDESBANK  -  GIROZENTRALE - 


FRANKFURT  (MAIN) 


I  2744.041  3179  ■  Code:  Pctcnon  3rd  JA. 


,      -T-,1  .  -10611)  28641  ■  Fcrnsdirciber/Tclcpfmitr:  041J 


Unser  Zeichen/Ou 

Anhängenden  Scheck  senden  wir  im  Auftrag  von 

We  endo«  *eque  by  order  of  ■ 


n 


Kaete  Daniel 

50  George  Street 

Tenafly 
^'N.J.  USA 


'stadt  u. Kreis-Sparkasse 
Darmstadt 


52 


iohlungsgrund:     VJiedergutm 

3«toll»  of  payment. „-^  / 


.   a,   Kto.   99  050  065 


De.on,oipoymen..  ^^  ^^^    ^^^    QebuhreH 


Hi 


er  abtrennen   -   OetaA  here 


Bezirksamt  für  Wiedergutmachung 
Neustadt/Weinstr.  —  1 


2.  für  Rentenempfänger 


RA-Nr. :   i.7.3.6 -.- 

Aktz.: j:i-5ij^r  ./wb. 


Herrn 


Frau .Kae..tfi Da.nlel..-,. .:. ■*.... 

Frl. 

50 ae.aEg..-SL±r.e.a.t „•.„...... 

Tenaflij N...J*Z??5A..:....:..... 


Sollten  Sie  von  einem  Bevollmächtigten  vertreten  werden,  so  unter- 
richten Sie  diesen  bitte  ijber  die  durchgeführten  Rentenänderungen. 


¥ 


'Ja 


f  > 


Mitteilung  über  Rentenänderungen 


Auf  Grund  der  sechsten  Verordnung  zur  Änderung  der  ersten  Verordnung  zur  Durchführung  des  Bundesentschädigungsgesetzes  voml3.4.1966 
rEGS^T  S  292)  und  der  siebenten  Vero-dnung  zur  Änderung  der  zweiten  Verordnung  zur  Durchführung  des  Dundesentschädigungsgese.zes 
vom  31  3  1966  (BGBl  I.  S.  285)  sowie  der  siebenten  Verordnung  zur  Änderung  der  dritten  Verordnung  zur  Durchführung  des  Bundesentschödi- 
gungsgesetzes  vom  28.  4. 1966  (BGBl.  I.  S.  300)  sind  die  Ihnen  zugesprochenen  Renten  wie  folgt  maschinell  geändert  worden: 


Rentenart') 
Pers.-Nr. 


Zeitraum 


bis 


Rentenbetrag  monatlich 


bisher 

DM 


neu 
DM 


Differenz 
DM 


Anzahl 

der 
Monate 


Nachzahlung 
DM 


A 


5P7-^ 


1.10.66 


3^12^65 

3(V  9,66 
3  own*  66 


609  ,c 

V 

609^- 
609,.- 


651^- 

677-,- 
700.,- 


68,- 
...  91.*- ., 


4 

9 
2: 


168,- 
6V2^- 


962.,- 


,      .  ,,     ,  Dezember....,;... „„,. — : i966 

Die  neuen  jeweils  zuletzt  genannten  Rentenbeträge  werden  ab  Monat 

Tl  zTl'g  der  ersten  er.aH.en  Rente  er,o,gt  gleichzeitig  die  AuszaHiung  der  NaCzahlung^tr.ge.  Die  Za.unger,  erfolgen  au<  de.  seit- 

herigen  Rentenzahlungsweg. 

23*   September       ^qqq 

Neustadt,  den     .-..^.7^.%.-^- «* ^^^° 


Erläuterung  der  RanwnbBzeichnungen: 

.)  A  —  Rente  fOr  Schaden  an  Leben. 

B  —  Rente  fur  Schaden  an  Korper  oder  Gesundheit. 

F  —  Rente  für  Schaden  Im  beruflichen  Forlkommen.  „,„„««„ 

Ih  -  HirSerbhebenenrente  für  Schaden  Im  berutllchen  Fortkommen 


4* 


■  ■»• 


HESSISCHE  LANDESBANK  .GIROZENTRALE. 

FRANKFURT  (MAIN) 


An^diriftAddr.:  Pov.f.  32SE    Tclcgr 


.An«hr.h/C.bU.Add. .  Giro.cmr.)c -Tel. :  ^  (OMQ  2  «6 


41 .  F^m^rcibern-fUprintcr.  041  274*.0* 


1  j  1 79  ■  Codt i  P<UMon  3fJI^ 


1      • 

>■ 


Kaete  Daniel 

5o  George  Street 

Tenafly,   N.Y.   USA 


n 


Unser  Zeichen/Our  ref.  Nr,    31l/651o3    Nt  • 
Anhangenden  Scheck  senden  wir  .m  Auhrog  von 

We  endo»«  *equ«  by  order  of  


Stadt-  u. Kreissparkasse 
Darmstadt      


Zohlungsgrund: 

Delolls  of  payment 


restltutlon-pay-n.  o»t  of  acc.  »o.  99  o5oo63 

DM  700.—  less  charges 

Hier  obtrenren   -   Deto*  here 


*  •  


HESSISCHE  LANDESBANK  -GIROZENTRALE - 

FRANKFURT  (MAIN)  __^^,^ 

i/Our  ret.  iNr.     -^        ' 


Unset  Zeichen/ 

Anhängenden  Seheck  senden  wir  im  Auhrog  von 

We  end««  *eqü*  by  order  of  


Kaete  Daniel 

50  George  Street 

Tenafly 

N.Y.    USA 


Stadt-  u.  Kreis-Sparkasse 
Darmstadt 


,  A    Wiedergut.    a.   Kto.   99  050065 

Ootoll«  of  poymool.     ^M     700,-"  "/  "      ^^^^ 


Hiar  oblrennen   -    Detach  here 


HESSISCHE  LANDESBANK  -GIROZENTRALE - 

FRANKFURT  (MAIN) 


AnidirA'Addr.-.  PoJt 


(,  3288  ■T,Wr,-AmAnt.;Oblc-Addr..Giro^cmralc 


Unser  Zeichen/Our  ref.  Nr.-j2.l/68289    f  Z 
Anhängenden  Scheck  senden  wir  Im  Auftrag  von 

We  tnclot«  *equ«  by  order  of 


Kaete  Daniel 

50  George  Street 

Tenafly,  N.Y.  USA 


Stadt  u.  Kreissparkas^e 
Darmstadt. 


Zohiungsgrund:  g3titution-payment   out  of  acc.   NO.   99  050065 
D.,=n.o^p=y-.f^  700,—   less  Charges 


77oB^~-^ 


Hier  abtrennen   -    Deto*  here 


HESSISCHE  LANDESBANK  -GIROZENTRALE- 
FRANKFURT (MAIN) 

.      r-  1      r    „    I     !■     --H n.w7«.0.ni79.Cod..P.«~n3rJM. 


Unser  Zeiehen/Our  ref.  N$ll/65808    Kl 
Anhängenden  Scheck  senden  wir  im  Auftrag  von 

We  encloi«  Aeque  by  order  of 


Kaete  Daniel, 
50  George  Street 
Tenafly,  N.Y. 

USA 


kaete  Daniel,  50  George 
Street  Tenafly  USA 


Stadt-u. Kreis-Sparkasse 
Darmstadt 


J 


Zohiungsgrund:    Wiedergutmachung  a.    Kto.    99  050  O65  DM  725," 

Detoili  of  payment: 


Hier  obtrennen  =  Oeto*  here 


^■^^TnK  -GIROZENIKALL- 


^    Kaete  Daniel 

50,  George  Street 
Tenaflyi^  N.Y. 

U-    S.   A. 


Stadt-  u.Kreis-Spar- 
kasse  Darmstadti 


J 


I  n.   out  Of  account  no.   99  05OO65 

^  restitution-payment  out  01 
Zahiungsgrund:  resuxu  charges 

OetoUs  of  payment:  pp;^     69^* leiao      ^  o 


Hier  ob.r.nn.o  =  De.o*  here 


HESSISCHE  LANDESBANK  -GIROZENTRALE. 
HESbli<-H      Pj^^^^PURT  (MAIN) 


,       ,    I         iriiin r:-„..w..,l>.rrrclcpn.«r.<41374^.C413U_ _ 


Ur 


Anhangenden  Scheck  senden  wir  im  AuHrog  von 

We  enclose  *eque  by  order  of 


>^:^- 


Mrs. 

Kaete  Daniel 

50  George  Street 

iflvi.  N.Y.  /  USA 


Stadt-  u.  Kreissparkasse 
Darmstadt 


titution-payment  out  of  ace.  No.  99  o5o  063 


Zohlungsgrund :       re  S  -  _  ,  ^^  ^ 

Details  of  poyment.    ^^  7 QO ,  " -   l^ss  charges 


Hl.r  oblrer^nen    -    Deto*  here 


HESSISCHE  LANDESBANK.  GIROZENTKALE 


Ansd.rift/Addr.:  Pont- 3288 -Tclcgr.-An^ 


FRANKFURT  (^AIN)^  ^^^^^^^^^^^^ 

Unser  Zeichen/Our  ref.  Nr.     ;> 

A„Han.endenSc.ec.  senden  wU..AuH.cg  von 

W.  .«lose  *eque  by  order  ot 


r 


Kaete  Daniel 

g   5o  George  Street 


Ftadt-  und  Kreissparkass. 
iDarmstadt 


L  ,    ...ututlo„-pa,»ent  out  of  acc.  »o.   99  o5oo63 

ZoMungsgrund    res^i^"^        j^     charges 

Detail»  Ol  poymenl.    ^y^     700, leSS      t,ll<XJ.  & 


Hier  obuennen 


_    Deto*  here 


HESSISCHE  LANDESBANK  .GIROZENTRALE- 

FRANKFURT  (MAIN) 


Anschrift/ A  ddr. 


1     Ti     «(nAii\2864l-F«rmthrciUr,T(lcpniner 


.  041  2744.  041  J179  ■  C.hJci  Pm^^on  ^riU  ■:         1 


Unser  Zeichen/Oor  ref.  Nr.jH/ÖO^Öo    Ha 
Anhängenden  Scheck  senden  wir  im  Auftrog  von 

We  endow  *eque  by  order  ol  


Mrs. 

Kaete  Daniel 

5o  George  Street 


Tenafly,  N.J.  /  USA 


Stadt-  u.  Kreissparkasse 

Darmstadt 


L 


^Mong^grund:  restitution -payment  out  of  ace.  No.  99  o5o  065 

D,.on.of poy-T^ent.    700.--  less  chargcs 


DM  Too 


Hiet  obtrennen    -    Oeto*  here 


HESSISCHE  LANDESBANK  -GIROZENTRALE 

FRANKFURT  (MAIN) 


,      TI     -rnninr"     r:.„^»;K»/T.l..rinte,:  OHI  2744.041  »79.  Co&;  Peterson  Jrd  Ed. 
An^dulfVAddr.:  Pouf.  ...»  .T.,^..A».d^ft/Oblc-Addr.:  G.rozeaa^cTel-     (QM1)2«641  31l/625o7     OSt 


Unser  Zeichen/Our  ref.  Nr. 

Anhängenden  Schede  senden  wir  im  Auftrog  von 

We  enclose  cheque  by  order  of 


"I 


Mrs. 

Kaete  Daniel 

5o  George  Street 

Tenafly  N,Y. 
Usa 


Stadt-  u.  kreissparkas^e 
Darmstadt  


ÄX%":'-  restition-payment  out  of  ace.  No.  99o5oo63 
DM  700,—  less  charges 


Hier  abtrennen    -    Deta*  here 


^S^^eTnK  -GIKOZENTRALh. 
HESSISCHE  LA  j^^^T  («M^  ,„^__,^ 

X,     I  ,iiM[rriu-  ■■'j-.f^.'o»"'"i'-T^''-  "*  - — -— :  . ,     ^ii/6614d  na 


Mrs. 

Kaete  Daniel 

50  George  Street 

Tenaflix  N-Y-  /  USA 


'-     ,   .estitution-pay.ent  oul  of  ace.  No.  99  o^o  06, 

Zohlungsgrund:        ^^^^^^O     —     16  SS    Charges 


Hl.r  ablrT..en    -   Oeto*  h-re 


HESSISCHE  LANDESBANK  ^GIROZENTRALE. 

FRANKFURT  (MAIN) 


Ar«jirift/Addr. :  Pon«-  MM^Tclcgr 


^-.-„  ■....4.r.ft^C,bU-AdJr-.  G^o^cmralc  -Tel. :  - '  ^  » 


1  3179  •  Cwlc  i  PcteiionJrdtd^ 


28641  .  F.rn.chrc.bcr.Trl.pnnKr.  041  2744.04 

Unser  Zeichen/Our  ref.  Nr.    544^7     311-ef 
Anhängenden  Scheck  .enden  wir  im  AuHrog  von 

We  «ncloie  *eqi>o  by  order  of 


Kaete  Daniel 

50  George  Street 


Stadt-u. Kreissparkasse 
Darmstadt 


-  A       restitution-payment  out  of  ac< 

ÄX«o7:'-  DH  8  700.-  less  charges 


.  No.  99  050  063 


Hier  obtrennen    -    Deto*  h«re 


Ansdiri 


r 


"sSISCHE  LANDESBANK  "GIROZENTRALE - 

FRANKFURT  (MAIN) 

Unser  Zeichen/Our  ref.  Nr.  50;)    liy 


Anhängenden  Scheck  senden  wir  Im  Auftrag  von 

We  enclose  <heque  by  order  of  


Kaete  Daniel 

5o  George  Street 

Tenafly,  N.J.  USA 


^Stadt-  und  Kreis-Spar- 
kasse Darmstadt 


Zoh,«n.sgrun.:        -^^^"^^^^"iPXrgeS 

Details  oi  poy««"'-     DM   Too,-!®^^    CHargcö 


irund:         re 


out  of  ace.   NO.   99  o5o  063 


Hier  obtrennen    -    Deta*  Kere 


B[iOT§(gsi§  eaaß 


AKTIENGESELLSCHAFT 


ll/9«8o« 


Herrn  I  Frau  I  FräkUin  I  Firma 


Hamburg 

Betr.:  Zahl ungs- Auftrag 


29,5-1964  j«  H*UMPP.614 


Nr.  600/ 


26.4.1^«* 


'  SaHB«  1-Konco       1  ür 

,  uledergutaaehun 

Zahlungsgrun^ahlg  .11/90000 


Wir  haben  vergütet 

DM    546-'- 


In  Worten:      D  E  U  1  i>  C  H  E    MARK 

Thr«»buB4r«d  4^«  — 


Bemerkungen: 


M.XXXX 


•^ 


Begünstigter 

jlr.  a«op«»  Cohttf  ,   T  — 

Coa«ultaÄt   CIL  Int.ra.tlonal  Law, 
lo,   01>8arr*tor»  Gmrd.a.t   Lo^^^ion  *.» 

i  Konto  bei 

'Äidlan*  Baxüt  LlßUad,  ^   ^   «,   ,1 

25,    üottlag  iiill   GatOf    l^ad«»  *•" 

I  Beauftragte  Bank 

'HidlftBd  Baak  Liaitad 
OTarsaaa  Branoh 
60»  araoaohuroh  Straei 

London  J:>  C  5^ 


f 


703 


wo«^  - 


vwi 


V** 


')  tW  4 


Hierfür  helasurruni^JhrKot^^ 

zuzüglich 

Porti  /  TeUsjamm-bpeseJi 


Ausmathender  Betrag 
DM 


Kontrolle 


DEUTSCHE  B^NK 

AKTltNGCSElLSCHAFT    ,  ^ 


Wert 


1964 


sKiuggag  Baaa 


AKTlENGESEUSCHAFT 


Herrn  I  Frau  I  FrauUin  I  Firma 

11/»« 

ill«  «•!•»  Er>>«n«»»«i»«e'^'* 


29 


-':*r. 


• .  •] 


Hamburg 

Betr.:  Zahlungs-Auftrag 


Wir  haben  vergütet 


7n  Worten:  'oEU.StHt    M  Ml  H 

Cnethousand  99© «50 


Bemerkungen: 


•5.1964  J*  H«u»apj*^14 


Nr.  600/ 


.     X^XX 


26.4.f^W 


Zahlungsgru^ 


a^B^lliP"^«    für 
.-.iedergutm«chun«r 
"aihlg. u/90800 


r*A  r««titutlon 


Begünstigter 

Dr.  aarry  '*«l««f 

1,  Ltudfiald  Court,       .^  «  •  ^ 

18,  Lindfi.lA  Qardane,  L»d»  N  f  ) 

Konto  bei 
_  -O^»"*"»  Beauftragte  Bank 

Barolaya  Bank  Llmltad 
Chiaf  ForalgB  Branch 
I60,  Fanohurch  Jtraat 

London  U  ü  1 

70) 


tH)Fx«639BP«220B)(8)  8«    * 


Hierßr  belastenw^^ 


DEUTSCHE  BANK 

AKTlENOESEUSCHAfT 


Kootrollc 


Herrn   Dr.    Harry     W   e   i    s    z      und   Frau 
Kaethe      Daniel 
p.Adr.    Frau  Kaethe    Daniel 

I   B   5545   Riverside   Gardens 

Netherland   Ave. 

R  i   V   e   r   d   a   1   e      /  K.Y.    /    USA 


A 


DEUTSCHE  BANK 

AKIIENGESEUSCHAFT 
HAMBURG 


Tagesauszug 
Daily  Extract  of  Account  -  Extrait  journalier 


Auf  Ihrem  Konto  nahmen  wir  heute  nachstehende  Buchungen 
w.r  h.n^n  Sie   den  Auszug  be.  Emplane  zu  prüfen  und 

^^'cA»eI  enalen  w.r  unter  dem  bankublid^en  VorbchiH- 


The  (ollowinR  cmne»  have  been  made  in  your  iccount  todiy^ 
SeL  led.  L  «atemen.  upon  rece.pt  and  "«''fj  "^  ^f^" 
delay  of  any  d.screpanc«.  Credit  enmesm  mp  et  of  ^^^^^^^^ 
other  than  those  drawn  upon  ounelves.  and  of  bdU  of  exchange, 
ire  made  under  the  usual  fcicrve. 


TZrJZlTii^^cZL  L  a,e,2e.  c.«  sur  nos  e.«cs. 


123.172 


Saldo:        So  =  Soll.        Hd  =  H-ifrr« 


4,00H 


,00  H 


•)  Abkürzungen  siehe  Ruckie.te 
Sec  reverse  for  abbrcviat.ons 
Voir  abriviaiions  »u  verso 


HSliSSSSSESStl- 


A1I6  97A   159         RpH  418 


Abkünungen: 

Bo    =  Bar-Ein- oder  Auszahlungen 

Dv   ^  Devisen 

GZ  =  Gebühren,  Zinsen 

Ik     =  Inkassi 

KS    =  Kupons.  Sorten 

R)     =  eingcr.  Sdiedu  u.  Wechsel 

SW  =  cingel.  Schecks  u.  Wechsel 

Vg   =  Vergütungen.  Überweisungen 

Wp  =  Wenpapiere 


Abbreviations: 

Cash  Paymenis 

Foreign  Exdiange 

Charges,  Interest 

Collections 

Coupons.  Foreign  Notes  and  Coin 

Cheques  and  Bill»  received 

Cheques  and  Bills  paid 

Transfers,  Payments 

Securities 


AbrAviationt: 

Prilevcmems  ou  verscments  en  billets  de  banque  ou  espiccs 

Opiraiions  dc  diangc 

Frais,  intirits 

Encaissemenis 

Coupons,  billets  dc  banque  et  espices  Strangers 

Chiques  ci  effeis  priieniis 

Chtques  ct  effcts  honoris 

Bonifications,  virements 

Titrcs 


End  of  Kaete  Daniel  Collection 


